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Stadt Neuenstein
Ö� nungszeiten
Montag - Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr
Freitag 8.00 - 13.00 Uhr
Dienstag 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 17.30 Uhr

Telefonisch sind wir erreichbar unter 
07942/105-0.

Das aktuelle Ferienprogramm für Kin-
der und Jugendliche � nden Sie auf 
der Homepage www.neuenstein.de.
Die Anmeldung ist möglich unter 
www.neuenstein.ferienprogramm-
online.de

S
FestwochenendeFestwochenendede

SA
aabb 118 Uhr

SA
Uhr

Sonnwendfeier mit Feuerwehrbar

SO
aabb 1111 UUhhrr

Frühschoppen, Weißwurst-Frühschoppen, Weißwurst
frühstück, Mittagstisch

Feuerwehroldtimertreffen

Spielstraße und Kinderaktionen Spielstraße und Kinderaktionen 
mit der Jugendfeuerwehr

17.06. - 18.06.23

Freiwillige FeuerwehrFreiwillige Feuerwehr
Neuenstein Abteilung Nord

Wir sind dabei
Radeln Sie mit von Sonntag, 18.6. bis 
Samstag, 8.7.Erleben Sie die entspan-
nende Wirkung des Radfahrens und 
tun Sie dabei gleichzeitig etwas für 
Ihre Gesundheit und fürs Klima.

Sämtliche Dienste und Funktionen 
in Artikelstar werden von Donnerstag, 
15.06.2023 ab 17:00 Uhr bis Freitag, 
16.06.2023, 23:59 Uhr abgeschaltet.

Am Samstag, 17.06.2023, ist Artikelstar 
in vollem Umfang wieder erreichbar. 
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Wartungsarbeiten
Artikelstar

www.nussbaum-medien.de

Ferienprogramm 
2023
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Arbeitskreis STADTGESCHICHTE Neuenstein
Die „große Teuerung“ nach dem ersten Weltkrieg

nichts über die Ursachen dieser Preisentwicklung und 
die Auswirkungen auf die einfachen Leute im Dorf. Die 
Bauern mussten während des Krieges ihre erzeugten 
Lebensmittel zu einem vom Staat vorgegebenen Preis 
abliefern (Zwangsbewirtschaftung).Viele Menschen
versuchten natürlich, diese Regeln zu umgehen und 
sich einen Vorteil daraus zu erschaffen. Vor allem 
gegen solche Machenschaften wendet sich Mattes in 
seiner Schrift. Städter kamen in die ländlichen Gebiete 
zu den Bauern, um Lebensmittel zu kaufen – natürlich 
nur zu erhöhten Preisen. Er schreibt: „Händler, Schie-
ber und Wucherer hatten goldene Zeiten.“
So erhielt ein Bauer von einem Händler für zwei größe-
re Schweine 560 Mark. Dieser verkaufte sie sofort an 
einen anderen Händler für 620 Mark, dieser wiederum 
übergab sie einem Metzger aus Heidelberg zu 720 
Mark. Dieser Metzger schlachtete die Schweine und 
erhielt in Heidelberg 1.050 Mark. Viele Bauern wollten 
nicht alle ihre Produkte zum festgeschriebenen Preis 
abliefern, sondern wollten durch heimliches Schlachten 
und „Mehlen“ (kleine Schrot- und Mehlmühlen hatten 
Hochkonjunktur) ihr knapp bemessenes Essen etwas 
aufbessern, „andere jedoch erzielten durch den heimli-
chen Verkauf gewaltige Gelder.“ Dass „manche Bauern 
unserer Gemeinde ‚unrecht Gut‘ erwarben“, hält er für 
natürlich. Viele andere aber „bewahrten guten Namen 
und reines Gewissen.“ Dies ist ihm ein ganz wichtiges 
Anliegen in seiner Chronik.
Zum Schluss schreibt er noch: „Manche drollige und 
unterhaltende Vorkommnisse geschahen in dieser Zeit, 
auch ernste und gefährliche Lagen entstanden.“ Der 
eine oder andere wurde doch erwischt oder verraten 
und wanderte kurzzeitig ins Gefängnis.
Wilhelm Mattes fügt dann noch ein Gedicht aus dem 
„Hohenloher Boten“ vom 9.7.1919 an:

In einem kühlen Grunde,
Da ging ein Mühlenrad,
Der Müller ist verschwunden,
Der dort gewohnet hat.
Der Herr Gendarm ihn störte -
und ließ ihm keine Ruh,
Bis endlich die Behörde 
Ihm schloß die Bude zu.
Er hat die Nacht gemahlen,
Wenn alles schlafen sollt,
Er ließ sichs gut bezahlen!
- Das Glück war ihm nicht hold.
Seh’ ich das Mühlrad stehen,
So packt mich wilder Zorn,
Wohin soll ich nun gehen
Mit dem versteckten Korn?

Werner Frank
Quelle: Eisernes Buch der Gemeinde Kleinhirschbach

In den letzten Monaten bereitete die zunehmende 
Geldentwertung (Inflation) vielen Menschen große 
Sorgen. Vor ziemlich genau hundert Jahren betraf 
dieses Problem die Bevölkerung in Deutschland schon 
einmal. Die Folgen des ersten Weltkriegs mit ihren viel-
fältigen Problemen bewirkten eine rasante Teuerung 
bzw. Geldentwertung. So betrug im Oktober 1922 der 
Wert der Mark nur noch ein Tausendstel des Wertes 
von 1914.
Wir haben die Bilder vor Augen, wie Ende 1923 die 
Löhne der Arbeiter und Angestellten waschkörbeweise 
ausgezahlt werden mussten und ein einfacher Brief 50 
Milliarden Mark kostete. 
Am 15. November 1923 
wurde dann die Renten-
mark eingeführt, wobei 
1 Billion Papiermark in 1 
Rentenmark umgewandelt 
wurde.
Der in Großhirschbach von 
1910 bis 1920 als Lehrer 
tätige Wilhelm Mattes ver-
fasste im amtlichen Auf-
trag eine Gemeinde-Chro-
nik der Kriegsjahre 1914 
bis 1918 und der darauf 
folgenden Jahre bis 1922. 
Seine handschriftlichen 
Aufzeichnungen im „Eiser-
nen Buch“ der Gemeinde 
Kleinhirschbach enden im 
Juli 1923. Von der in der zweiten Hälfte des Jahres 
1923 sich entwickelnden „Hyperinflation“ wusste er 
also noch nichts!
Mattes stellt im Verlauf des Krieges und bis Anfang 
1923 eine stetige und immer stärker anwachsende 
Preisentwicklung fest. Aus der Gemeinde Kleinhirsch-
bach nennt er u.a. folgende Beispiele: 

Aus diesen Zahlen ersieht man sehr deutlich, wie in 
den Jahren 1921/22 die Preisentwicklung steil nach 
oben ging.
Mattes bringt noch ein weiteres Beispiel: Die Anschaf-
fung des „Eisernen Buches“ im Jahr 1916 kostete 180 
Mark. Als er im Frühjahr 1923 die Eintragungen mach-
te, kosteten ihn Tinte, zwei Federn und zwei Radier-
gummis zusammen ganze 11.000 Mark.
Wilhelm Mattes schreibt aus seiner damaligen Sicht 
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kitas neuenstein 
Die Stadt Neuenstein mit rund 6.600 Einwohnern liegt im Herzen des Hohenlohekreises. Mit ihrer ausgezeichneten 
Infrastruktur, der optimalen Verkehrsanbindung (A6 und Bahnanschluss) sowie der vielseitigen Freizeit- und 
Naherholungsmöglichkeiten ist die Stadt Neuenstein ein idealer Wirtschafts- und Lebensort. 

Für unsere Kindertageseinrichtung mit 3 Gruppen suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt mehrere motivierte und 
engagierte 

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) für den 
Kindergarten Biberburg 

in Voll- und Teilzeit. 

Ihre Aufgaben: 
f) Wegbegleiter(in) für Kinder in ihrer Entwicklung
f) Erziehungspartnerschaft mit Eltern aufbauen
f) Führen von Entwicklungsgesprächen
f) Eingewöhnung von Kindern

Ihr Profil: 
f) erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als staatlich anerkannte/-r Erzieher/-in bzw. Kinderpfleger/-in oder

vergleichbare Qualifikation nach§ 7 KiTaG
f) Interesse und Freude an der Arbeit mit Kindern aus verschiedenen kulturellen zusammenhängen
f) Fähigkeit im Team zu agieren sowie konzeptionell zu arbeiten

Unser Angebot: 
f) ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
f) eine Vergütung nach S 8a TVöD/SuE
f) eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tatigkeit
f) interne Fortbildungs- und Qualifizierungsmöglichkeiten
f) eine Verfügungszeit von 9 Stunden (bei 100%), teilweise nach Absprache auch im Homeoffice möglich

Sie sind interessiert? 

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis zum 0022.. Juullii 2023 über unser Online-Bewerberportal. 
Fragen beantwortet Ihnen gerne unser stv. Hauptamtsleiter Matthias Wid mann, Tel. 07942/105-21. 

Weitere Informationen zu den Einrichtungen finden Sie unter: httRs://kitas.neuenstein.de/vorseite 

Stadt Neuenstein, Schlossstraße 20, 74632 Neuenstein 
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Wir berichten

Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 12. Juni 
2023
Bürgerfragestunde
In der Bürgerfragestunde wurden Fragen zu folgenden Themen 
gestellt:
• Personelle Situation im Kindergarten Biberburg
• Stand zu der wasserrechtlichen Untersuchung für die Eigenwas-

serversorgung
• Informationsveranstaltung Lange Klinge III – Nord

Schöffenwahl für die Amtszeit 2024 – 2028
Das Gremium wählt 4 Kandidaten für die Vorschlagsliste, welche 
beim Amtsgericht eingereicht wird.
Die Bekanntmachung und öffentliche Auslegung der Vorschlagsliste 
erfolgt zwischen 19. und 25.6.2023 zu den üblichen Öffnungszeiten 
im Rathaus.

Modernisierung ländlicher Wege 2023
Der Gemeinderat erteilt einstimmig die Vergabe der Straßenbaumaß-
nahmen für die Modernisierung ländlicher Wege in Neuenstein und 
Eschelbach.

Sanierung Feldweg Flst. 1836 Neuenstein
Mehrheitlich erteilt der Gemeinderat den Auftrag zur Sanierung des 
Feldweges im Flurstück 1836.
Der Gemeinderat erteilt zu folgenden Bausachen sein Einverneh-
men:
• Obersöllbach, Flst. 1593; Antrag auf Genehmigung zur Durchfüh-

rung einer Erdauffüllung
• Neuenstein, Flst. 1591 und1591/1; Einrichtung einer Freiflächen-

photovoltaikanlage mit Transformatorenstation und Umzäunung

Auf die Räder, fertig, los! – Ab dem 18.6. tritt ganz 
Neuenstein beim STADTRADELN an
In Neuenstein geht es ab dem 18.6. beim STADTRADELN um nach-
haltige Mobilität, Bewegung, Klimaschutz und Teamgeist. Das Ziel: In 
Teams drei Wochen lang möglichst viel Fahrrad fahren und Kilometer 
sammeln – egal ob auf dem Weg zur Arbeit, zur Schule, zum Einkaufen 
oder in der Freizeit. Mitradeln lohnt sich insbesondere in diesem Jahr 
gleich dreifach: Wer für ein gemeinsames Ziel in die Pedale tritt, stärkt 
sowohl die Gemeinschaft als auch die eigene Gesundheit und schont 
dabei das Klima. Auch wird der Wettbewerb innerhalb der Kommune 
noch spannender. Ob Unternehmen oder Schule, Verwaltung oder 
Sportverein – Radelnde können ab diesem Jahr Unterteams, etwa für 
verschiedene Abteilungen oder Schulklassen, gründen und innerhalb 
des Hauptteams gegeneinander antreten. Wer nun Lust hat mitzufah-
ren, meldet sich an unter www.stadtradeln.de/neuenstein.
Einfach Kilometer sammeln per App
Mit der kostenfreien STADTRADELN-App können Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer die geradelten Strecken via GPS tracken und direkt 
ihrem Team und ihrer Kommune gutschreiben. In der Ergebnisüber-
sicht ist auf einen Blick erkennbar, wo das Team und die Kommune 
stehen. Im Team-Chat können sich die Mitglieder zu gemeinsamen 
Touren verabreden oder sich gegenseitig anfeuern.
Jetzt anmelden und die entspannende Wirkung des Radfahrens erle-
ben und dabei etwas für die Gesundheit sowie fürs Klima tun.

Amtliche 
Bekanntmachungen 
und Informationen

Wahl der Schöffinnen und Schöffen für die 
Geschäftsjahre 2024 bis 2028
Bekanntmachung über die öffentliche Auslegung der Vor-
schlagsliste für die Stadt Neuenstein
Die aktuelle Amtszeit der Schöffinnen und Schöffen bei den Amts- 
und Landgerichten endet am 31.12.2023. Der Gemeinderat hat in sei-
ner öffentlichen Sitzung am 12.6.2023 die Vorschlagsliste der Stadt 
Neuenstein zur Wahl der Schöffinnen und Schöffen für die Geschäfts-
jahre 2024 bis 2028 beschlossen.
Die Vorschlagsliste liegt gemäß § 36 Abs. 3 Gerichtsverfassungsge-
setz (GVG) in der Zeit von Montag, 19.6. bis Montag, 26.6.2023 (je 
einschließlich) im Rathaus der Stadt Neuenstein, Schlossstr. 20, 1. 
OG, 74632 Neuenstein, während den üblichen Öffnungszeiten zu je-
dermanns Einsicht aus.
Gegen die Vorschlagsliste kann gemäß § 37 GVG binnen einer Wo-
che, gerechnet vom Ende der Auslegungsfrist, schriftlich oder zu Pro-
tokoll beim Rathaus der Stadt Neuenstein, Schlossstr. 20, 1. OG, Zim-
mer 14, 74632 Neuenstein, Einspruch mit der Begründung erhoben 
werden, dass in die Vorschlagsliste Personen aufgenommen wurden, 
die nicht aufgenommen werden durften, da sie nach § 32 GVG unfä-
hig sind, das Amt einer Schöffin/eines Schöffen auszuüben oder aus 
persönlichen Gründen nach § 33 GVG oder aus beruflichen Gründen 
gemäß § 34 GVG nicht aufgenommen werden sollten.
Neuenstein, 14. Juni 2023
gez. Karl Michael Nicklas, Bürgermeister

2. Teilzahlung (Abschlag) bei Wasser- und Abwas-
sergebühren
Die Stadtverwaltung Neuenstein möchte an dieser Stelle alle Was-
ser- und Abwassergebührenschuldner darauf hinweisen, dass am 30. 
Juni die Teilzahlung für das 2. Quartal fällig wird. Diese Teilzahlung 
wird Ihnen auf die Jahresverbrauchsabrechnung 2023, die Sie Mitte 
Februar nächsten Jahres erhalten werden, angerechnet. Die Höhe 
der Teilzahlungsbeträge können Sie dem Gebührenbescheid 2022 
entnehmen.
Falls Sie kein Abbucher sind, denken Sie bitte an eine rechtzeitige 
Bezahlung und geben Sie auf der Überweisung unbedingt das Bu-
chungszeichen 5.8888.XXXXXX.X an, damit der Betrag von der 
Stadtkasse schneller verbucht werden kann und dadurch Missver-
ständnisse oder Fehlbuchungen vermieden werden. Wir möchten 
in diesem Zusammenhang wieder auf die Vorteile des Abbuchungs-
verfahrens hinweisen. Sie sparen sich das Ausfüllen des Überwei-
sungsformulars und evtl. den Weg zu Ihrer Bank und vor allem die 
Mahngebühren und Säumniszuschläge, falls Sie eine Zahlung mal 
vergessen sollten.
Diese Zahlungsaufforderung gilt selbstverständlich nicht für die Ab-
bucher.

Bolzplatz Untereppach
Wegen der großen Trockenheit darf lediglich ein Grillfeuer in der dafür 
vorgesehenen Grillhütte entzündet werden. Bitte achten Sie darauf, 
dass beim Verlassen des Platzes das Feuer sowie die Glut vollständig 
gelöscht sind. An der Grillstelle wurde eine entsprechende Beschilde-
rung von der Stadtverwaltung angebracht.

Ferienprogramm Berichtigung
Bei der Veröffentlichung des Ferienprogramms im vergangenen 
Stadtblatt ist uns versehentlich ein Fehler unterlaufen. 
Der Programmpunkt 27 „Sicher mit dem Fahrrad durch die 
Stadt“ findet bereits am Freitag, 28.7.2023 von 9.00 bis 13.00 Uhr 
statt.
Die Änderung ist auf der Homepage https://neuenstein.ferienpro-
gramm-online.de/ eingepflegt und die Anmeldung kann vorgenom-
men werden.
Wir bitten um Entschuldigung.

Amtliche Bekanntmachungen

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:

07033/6924-007033/6924-0
www.nussbaum-lesen.dewww.nussbaum-lesen.de
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Beflaggung am Rathaus
• Samstag, 17. Juni 2023 Anlass: Jahrestag des 17. Juni 1953 

(Aufstand DDR)
• Dienstag, 20. Juni 2023 Anlass: Gedenktag für die Opfer von 

Flucht und Vertreibung

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) 
Ausschreibung Jahresprogramm 2024
Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz (MLR) hat das Jahresprogramm 2024 zum Entwicklungspro-
gramm Ländlicher Raum (ELR) mit Bekanntmachung vom 26. Mai 
2023 im Staatsanzeiger ausgeschrieben.
Das ELR
Mit dem ELR hat das Land Baden-Württemberg ein umfassendes 
Förderangebot für die strukturelle Entwicklung ländlich geprägter 
Dörfer und Gemeinden geschaffen. Gefördert werden Projekte, die 
lebendige Ortskerne erhalten, zeitgemäßes Wohnen und Arbeiten er-
möglichen, eine wohnortnahe Versorgung mit Waren und Dienstleis-
tungen sichern sowie zukunftsfähige Arbeitsplätze schaffen. Ziel des 
Jahresprogramms 2024 ist, Impulse zur innerörtlichen Entwicklung 
und Aktivierung der Ortskerne zu setzen und dabei auch den Klima-
schutz zu berücksichtigen. Daher wird die Nutzung vorhandener Bau-
substanz besonders gefördert. Zudem sind ab diesem Programmjahr 
Neubauprojekte in den Förderschwerpunkten Innenentwicklung/
Wohnen, Arbeiten und Gemeinschaftseinrichtungen nur noch förder-
fähig, sofern die Tragwerkskonstruktion überwiegend aus einem CO2-
speichernden Material (z.B. Holz) besteht.
Projektträger und Zuwendungsempfangende können neben den 
Kommunen beispielsweise auch Vereine, Unternehmen und Privat-
personen sein.
Wo liegen die Förderschwerpunkte?
Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht die Sicherung der ört-
lichen Grundversorgung mit Waren und Dienstleistungen des tägli-
chen bis wöchentlichen Bedarfs im Vordergrund. Gefördert werden 
unter anderem Dorfgasthäuser, Dorfläden, Metzgereien, Bäckereien 
und Handwerksbetriebe. Zur Grundversorgung können auch Arztpra-
xen, Apotheken und andere Dienstleistungen im Gesundheitsbereich 
gehören. Investitionen von Kleinstunternehmen der Grundversorgung 
und für Einrichtungen für lokale Basisdienstleistungen können mit ei-
nem erhöhten Fördersatz von bis zu 30 % (ggf. 35 % bei zusätzlichem 
CO2-Speicherzuschlag) gefördert werden.
Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung werden die Er-
haltung und Stärkung der Ortskerne insbesondere durch Umnutzung 
vorhandener Bausubstanz, Maßnahmen zur Erreichung zeitgemäßer 
Wohnverhältnisse (umfassende Modernisierungen), innerörtliche 
Nachverdichtung (ortsbildprägende Neubauten unter Verwendung 
CO2-speichernder Baustoffe), Verbesserung des Wohnumfeldes, 
Entflechtung unverträglicher Gemengelagen sowie die Neuordnung 
mit Baureifmachung von Grundstücken gefördert. Bei eigengenutz-
ten wohnraumbezogenen Projekten liegt der Regelfördersatz bei 30 
%. Der Höchstbetrag pro Wohneinheit beträgt bei Modernisierungen, 
Umbauten und Aufstockungen 50.000 €, bei Umnutzungen bis zu 
60.000 €. Neubauten in Baulücken werden mit bis zu 30.000 € ge-
fördert. Für den Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung wird 
etwa die Hälfte der im Jahresprogramm 2024 zur Verfügung stehen-
den Mittel eingesetzt. Neu ist die Möglichkeit, Projekte auch in Bauge-
bieten der 70er-Jahre zu fördern, sofern das Wohngebiet direkt oder 
über ältere Bebauung mit der Ortsmitte verbunden ist.
Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vorrangig Projekte unter-
stützt, die zur Umnutzung oder Weiterentwicklung vorhandener Bau-
substanz beitragen. Auch die Entflechtung störender Gemengelagen 
im Ortskern ist ein wichtiges Förderziel. Gefragt sind Projekte von 
kleinen und mittleren Unternehmen, die zum Erhalt der dezentralen 
Wirtschaftsstruktur sowie zur Sicherung und Schaffung von zukunfts-
fähigen Arbeitsplätzen beitragen.
CO2-Speicherzuschlag
Wer bei Projekten überwiegend ressourcenschonende, CO2 binden-
de Baustoffe im Tragwerk wie z.B. Holz einsetzt, kann in definierten 
Fällen einen Förderzuschlag von 5 Prozentpunkten auf den Regel-
fördersatz und eine erhöhte Maximalförderung bekommen, sofern 
dies nach beihilferechtlichen Bestimmungen möglich ist.
Antragsverfahren
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können ausschließ-
lich von den Städten/Gemeinden gestellt werden. Diese Aufnahme-
anträge enthalten auch die privaten Projekte.
Das MLR entscheidet im Frühjahr 2024 über die Aufnahme in das 

ELR.
Daher ist es notwendig, dass die Unterlagen zu den privaten Projek-
ten bis spätestens 15. September 2023 bei der Gemeinde vorliegen.
Sollten Sie ein Projekt planen, für das eine Förderung infrage kom-
men könnte, so wenden Sie sich an Frau Melanie Wieland im Haupt-
amt, Erdgeschoss Zimmer 4, Tel. 07942/105-27, E-Mail: 
melanie.wieland@neuenstein.de, um die erforderlichen Unterlagen 
abzustimmen.
Es können nur Projekte zur Förderung vorgeschlagen werden, die vor 
der Programmentscheidung im Jahr 2024 nicht begonnen sind und 
im Jahr der Förderentscheidung begonnen werden.
Weitere Informationen über die Fördervoraussetzungen, die Förder-
höhe und das Verfahren zur Antragstellung finden Sie unter
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/laendlicher-
raum/foerderung/elr/
oder unter https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/land/elr/seiten/
elr-antragstellung/
Ihre Stadtverwaltung Neuenstein

– Ende der amtlichen Bekanntmachungen –

Familiennachrichten

Herzliche Glückwünsche
zum Geburtstag
16.6. Gerlinde Lauermann 75 Jahre
17.6. Waltraud Frank 70 Jahre

Wir gratulieren allen Jubilaren zu ihrem Ehrentag und wünschen 
ihnen Gesundheit und persönliches Wohlergehen.

Ihr Bürgermeister
Karl Michael Nicklas

Standesamtliche Mitteilungen
Gestorben sind
am 5.6.2023
Brigitte Wieland
am 8.6.2023
Rudolf Seifried

Notdienste

Ärztlicher Notfalldienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer  116 117

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte unter  0711/96589700 oder docdirekt.de

Notarzt 112

Zahnärztlicher Notfalldienst am Wochenende
zu erfragen unter 0761/12012000 - http://www.kzvbw.de

Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer:  0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW: 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Notdienste
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Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche
Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus Schwäbisch Hall, Diakonie-
straße10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: 
Samstag, Sonn- und Feiertag: von 9.00 bis 15.00 Uhr
In unaufschiebbaren Fällen übernehmen die Kinderärzte des Dia-
konieklinikums außerhalb der Sprechstundenzeiten die Versorgung. 

Fragen zu Krebs? 
So können Betroffene und alle Ratsuchenden den Krebsinfor-
mationsdienst erreichen:
• telefonisch unter 0800/4203040, kostenfrei, 
 täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr
• per E-Mail an krebsinformationsdienst@dkfz.de
Im Internet unter www.krebsinformationsdienst.de und 
www.facebook.de/krebsinformationsdienst

Notdienstbereitschaft der Apotheken
Samstag, 17.6.2023
Kloster-Apotheke, Schöntal, Großer Garten 11

Sonntag, 18.6.2023
Hof-Apotheke, Öhringen, Marktplatz 9
Kochertal-Apotheke, Braunsbach, Marktplatz 3

Montag, 19.6.2023
Kosmas-Apotheke, Pfedelbach, Hauptstr. 42
Stadt-Apotheke, Krautheim, Götzstr. 17

Telefonseelsorge
jeden Tag, in Notfällen auch nachts, kostenfrei
0800/1110111

Notrufnummern
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarzt  112
Polizei 110
Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Kinderärztlicher Notdienst  116 117
HNO-ärztlicher Notdienst 116 117
Augenärztlicher Notdienst 116 117

Giftnotruf Freiburg
Notfalltelefon  0761/19240
Fax 0761/27044570 
E-Mail giftinfo@uniklinik-freiburg.de 
Web www.giftberatung.de 
Dringende Anfragen nur über telefonischen Kontakt!

Behördennachrichten

Landratsamt Hohenlohekreis

Landratsamt Hohenlohekreis vormittags geschlossen
Personalversammlung am 22. Juni 2023
Am Donnerstag, 22. Juni 2023 ist das Landratsamt Hohenlohekreis 
sowie alle Außenstellen vormittags wegen einer Personalversamm-
lung geschlossen. Ab 14.00 Uhr sind die Dienststellen wieder regulär 
geöffnet.

Veranstaltungen Forstamt
Exkursion mit Waldbauübung und Spaziergang durch den Ei-
chenwald
Kommende Veranstaltungen des Hohenloher Waldprogramms
Das Forstamt des Hohenlohekreises veranstaltet am Samstag, 17. 
Juni 2023 von 14.00 bis16.00 Uhr eine Exkursion mit Waldbauübung. 
Treffpunkt ist an der Mariengrotte am alten Assamstadter Weg, 
Ortsende von Neunstetten Richtung Assamstadt.
Mit Ralph Heinzelmann und Christine Neuweiler wandern die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer gemeinsam zum Privatwald von Bernd 
Hambrecht. Dort gibt es allgemeine forstliche Informationen zum dor-
tigen Waldbild, das aus Kiefernwald mit Laubbäumen besteht. Außer-
dem wird eine Waldbauübung durchgeführt.
Ebenfalls bietet das Forstamt am Sonntag, 18. Juni 2023 von 9.00 bis 
11.00 Uhr einen Spaziergang durch den Eichenwald mit Stephan Rö-
mer an. Treffpunkt ist am Parkplatz Waldsportpfad auf den Taläckern. 
Während des Spaziergangs wird ein Blick auf die zweithäufigste Bau-
mart im Stadtwald Künzelsau geworfen: die Eiche. Im Künzelsauer 
Stadtwald gibt es große zusammenhängende Bestände der klimare-
silienten Baumart.
Die Teilnahme an den Veranstaltungen kostet jeweils 5 Euro. Der 
Kostenbeitrag ist vor Ort zu bezahlen. Eine Anmeldung ist bis Don-
nerstag, 15. Juni 2023 telefonisch 07940/18-1567 oder per E-Mail an 
HWP@hohenlohekreis.de erforderlich.

Waldspaziergang entlang der Wasserscheide zwischen Kocher 
und Jagst
Veranstaltung des Hohenloher Waldprogramms am 25. Juni
Das Forstamt des Hohenlohekreises bietet am Sonntag, 25. Juni 
2023 von 8.45 bis 11.45 Uhr einen vormittäglichen Waldspaziergang 
unter dem Motto „Kocher und Jagst – Der Kampf ums Wasser, samt 
einem kleinen Wunder“ mit dem Geologe Prof. Dr. Gerd Wolff an. Ent-
lang der Wasserscheide zwischen Kocher und Jagst können die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer den Ausblick auf die örtliche Hydrologie 
sowie auf die regionale Fluss- und Landschaftsgeschichte genießen. 
Treffpunkt ist an der Klosterwaldstraße am Abzweig der Hohen Stra-
ße beim Straßenschlagweiher in der Nähe des Tiroler Sees.
Der Kostenbeitrag von 5 Euro ist direkt vor Ort zu bezahlen. Benötigt 
werden Wetter- und Sonnenschutz, festes Schuhwerk, Vesper und 
Getränke.
Eine Anmeldung ist bis Donnerstag, 22. Juni 2023 beim Forstamt des 
Hohenlohekreises, Telefon 07940/18-1567 oder per E-Mail HWP@
hohenlohekreis.de erforderlich.

Vortrag über seltene heimische Laubbaumarten
Veranstaltung des Hohenloher Waldprogramms am 29. Juni
Am Donnerstag, 29. Juni 2023 veranstaltet das Forstamt des Land-
ratsamtes Hohenlohekreis von 19.00 bis 21.00 Uhr einen Vortrags-
abend mit Patrick Pyttel und Dr. Jörg Kunz zum Thema waldbauliche 
Behandlung, Ökologie und Trockenheitstoleranz seltener heimischer 
Laubbaumarten. Der Vortrag findet im Johannitersaal in Krautheim 
statt.
Seltene Laubbaumarten können die Anpassung unserer Wälder an 
den Klimawandel unterstützen, eine Alternative zu importierten Edel-
laubhölzern darstellen und Lebensraum für Insekten bieten. Basie-
rend auf umfangreicher Forschung stellen die Referenten insbeson-
dere die Elsbeere vor, um forstlichen Praktikern mehr Orientierung im 
waldbaulichen Umgang mit dieser und anderen Laubbaumarten zu 
geben. Es ist keine Anmeldung erforderlich.

Notdienste / Behördennachrichten
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Kirchliche
Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Neuenstein
Freitag, 16.6.
14.30 bis 
18.00 Uhr  Aller-Welts-Lädle im Foyer des ev. Gemeindehauses
18.00 Uhr  Gottesdienst zur Verabschiedung von Dekanin Sabine 

Waldmann in der Stiftskirche Öhringen, herzliche Einla-
dung.

 Im Anschluss sind alle Gäste zu einem Ständerling ein-
geladen.

Samstag, 17.6.
12.30 Uhr Trauung von Patric Wegerhoff und Tina Wegerhoff geb. 

Zimmermann aus Tannen – in der Stadtkirche
Sonntag, 18.6.
10.00 Uhr  Gottesdienst im Grünen in Untereppach auf dem Spiel-

platz in der Lehenstraße mit Taufe von Lou Frantz aus 
Neuenstein und Stern-Radtour (siehe unten)

10.00 Uhr  Kinderkirche auf dem Bolzplatz Untereppach
Montag, 19.6.
20.15 Uhr  Ökumenisches Taizé-Friedensgebet in der kath. Kirche
20.15 Uhr  Posaunenchor in Kirchensall
Dienstag, 20.6.
18.30 Uhr  Music for Church im ev. Gemeindehaus
Mittwoch, 21.6.
  9.30 Uhr  Krabbelgruppe im Gemeindehaus, unterer Eingang
Donnerstag, 22.6.
15.00 Uhr  Café 0 – 99 Jahre im Ev. Gemeindehaus Kirchensall
19.30 Uhr  Posaunenchor im ev. Gemeindehaus
Freitag, 23.6.
14.30 bis 
18.00 Uhr  Aller-Welts-Lädle im Foyer des ev. Gemeindehauses
20.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindehaus
Samstag, 24.6.
13.30 Uhr  Trauung von Achim Schleicher und Nathalie Schleicher 

geb. Laumann aus Tannen – in der Stadtkirche
Sonntag, 25.6.
10.00 Uhr  Gottesdienst im Seniorenzentrum Neuenstein 
 (Prädikantin Stefanie Feiler)
 kein Gottesdienst in der Stadtkirche
10.00 Uhr  Erntebittgottesdienst (Pfr. Speck) in Waldsall auf dem 

Hof der Familie Federolf, mit Posaunenchor
10.00 Uhr  Gottesdienst zum Ballontag d. ev. Jugendwerks in 

Kupferzell
11.00 Uhr  Kinderkirche in Eschelbach, altes Schulhaus
18.00 Uhr  Gottesdienst für Trauernde in der Wallfahrtskirche Neu-

saß, bei Schöntal, eingeladen sind alle, die um einen 
nahestehenden Menschen trauern oder sich mit trau-
ernden Menschen verbunden fühlen.

Radeln zum Gottesdienst im Grünen in Untereppach
Am 18. Juni 2023 um 10.00 Uhr feiern wir unseren Gottesdienst als 
„Gottesdienst im Grünen“ in Untereppach auf dem Spielplatz bei der 
Lehenstraße 51.
Wir wollen als eine fusionierte Gemeinde gemeinsam feiern und bie-
ten deshalb eine kleine „Stern-Radtour“ von allen unseren Kirchen 
aus an. Die Abfahrtszeiten mit Fahrrad sind:
9.30 Uhr Maria-Magdalena-Kirche in Kesselfeld
9.30 Uhr Johanneskirche Eschelbach
9.30 Uhr Stadtkirche Neuenstein
9.15 Uhr Marienkirche Kirchensall
Nach dem Gottesdienst gibt es ein kleines Picknick. Wir teilen, was 
wir alle mitbringen. Deshalb bitte einpacken: Geschirr, Besteck, Be-
cher, Snacks und was man zu einem Picknick so braucht und liebt. 
Herzliche Einladung.
Café 0 – 99 Jahre
Am Donnerstag, 22.6. hat wieder das Café 0 – 99 Jahre von 15.00 
bis 17.00 Uhr geöffnet. Alle, die Lust haben sich mit anderen zu tref-
fen, sind herzlich eingeladen. Gerne können sich in dieser Zeit Men-
schen verabreden, um gemeinsam einen Kaffee/Tee zu trinken. Die 
Nachmittage sind kostenlos, Kaffee und Kuchen werden gespendet. 
Kontakt: Simone Siegele, Telefon 07942/4216.

Nachbarschaftshilfe
Wünschen Sie Unterstützung bei familiären Engpässen oder Krank-
heit, z.B. bei Tätigkeiten im Haushalt, beim Einkaufen oder Ankleiden, 
Betreuung, Begleitung zum Arzt …? Dann wenden Sie sich doch an 
die Einsatzleitung unserer Nachbarschaftshilfe, Cornelia Kasten (Tel. 
07941/9844844).
Kontakt und Seelsorge
Evangelisches Pfarramt Neuenstein, Pfarrer Ulrich Hägele, Sophien-
bergstraße 6, 74632 Neuenstein, Tel. 07942/940140, Mail: pfarramt.
neuenstein-2@elkw.de
Evangelisches Pfarramt Kirchensall, Pfarrerin Christiane Fröhlich, 
Kirchenweg 4, 74632 Kirchensall, Tel. 07942 516, Mail: pfarramt.kir-
chensall@elkw.de
Homepage: www.evangelisch-neuenstein.de
Angebote der ev. Kirchengemeinde und süddeutschen Gemein-
schaft für Kinder und Jugendliche
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an
Jugendpastor Lukas Stelter unter lukas.stelter@sv-web.de oder 
0151/57797994
Pfarrer Ulrich Hägele unter Ulrich.Haegele@elkw.de oder 
07942/940140
Dienstag, 20.6.
16.15 bis 17.15 Uhr Kindertreff Hoppla, für Kinder von 3 bis 8 Jahren
im SV-Haus, Schlossstr. 19/1
Mittwoch, 21.6.
17.45 Uhr Jungschar in Kirchensall
18.00 bis 19.15 Uhr Mädchenjungschar von 8 bis 12 Jahren im SV-
Haus, Schlossstr. 19/1
19.30 bis 21 Uhr Teenkreis online von 13 bis 17 Jahren im SV-Haus, 
Schlossstr. 19/1
Donnerstag, 22.6.
16.00 bis 17.00 Uhr Ökumenischer Kinderchor für Kinder von Klasse 
1 bis 7 im ev. Gemeindehaus
17.30 bis 18.45 Uhr Bubenjungschar von 8 bis 12 Jahren im SV-
Haus, Schlossstr. 19/1
Freitag, 23.6.
20.00 bis 22.30 Uhr Jugendbund Neuenstein ab 16+ Jahre im SV-
Haus, Schlossstr. 19/1

Katholische Kirchengemeinde
Christus König
Sonntag, 18.6.
  9.15 Uhr Eucharistiefeier und Kinderkirche
Montag, 19.6.
20.15 Uhr  ökumenisches Taizé-Friedensgebet
Mittwoch, 21.6.
18.45 Uhr  Probe der Jubiles (ev. Gemeindehaus)
Donnerstag, 22.6.
16.00 Uhr  ökumenischer Kinderchor (ev. Gemeindehaus)
Sonntag, 25.6.
Kein Gottesdienst in Neuenstein
10.00 Uhr  Firmung in der Seelsorgeeinheit in St. Joseph
14.00 Uhr  Firmung in der Seelsorgeeinheit in St. Joseph
Firmung durch Monsignore Martin Fahrner
In den letzten Wochen und Monaten haben sich 62 Firmlinge auf 
das Sakrament der Firmung vorbereitet. Am 17. Juni schauen sie im 
Rahmen des Reflexionstages auf ihre Firmvorbereitung noch einmal 
zurück und kommen darüber ins Gespräch, welche Erfahrungen und 
Inhalte sie mitnehmen konnten. Dieses Jahr empfangen die Jugendli-
chen die Firmung durch Monsignore Martin Fahrner. Die beiden Firm-
gottesdienste finden am 25. Juni um 10.00 Uhr und um 14.00 Uhr in 
St. Joseph statt. Die Gemeindemitglieder sind zur Mitfeier der Firm-
gottesdienste in St. Joseph Öhringen herzlich eingeladen.
Kontakt
Pfarrbüro Neuenstein, Tel. 07942/2374
Öffnungszeiten: freitags von 14.00 bis 16.00 Uhr, E-Mail: 
ChristusKoenig.Neuenstein@drs.de
Homepage: www.katholisch-in-neuenstein.de
Pfarrbüro Öhringen
Mo., 9.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr
Di., Mi., Do., 15.00 bis 18.00 Uhr
Fr., 9.00 bis 12.00 Uhr
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de

Kirchliche Nachrichten

Respektiere bitte die Stille auf dem Friedhof!



8  |   neues stadtblatt  •  16. Juni 2023  •  Nr. 24

Süddeutsche Gemeinschaft
 

Wochenspruch
Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und beladen seid; ich will 
euch erquicken. Matthäus 11,28
Sonntag, 18.6.
10.00 Uhr SV-Gottesdienst in Öhringen mit Segnung von Lena, 

Maja und Henri, anschl. Stehkaffee, parallel bieten wir 
die Kinderprogramme Chips 1, Chips 2 und Flips an

Montag, 19.6.
19.30 Uhr Bibellesekreis in Neuenstein mit Johannes Funk
Dienstag, 20.6.
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis in Neuenstein
Sonntag, 25.6.
10.00 Uhr SV-Gottesdienst in Öhringen mit Missionsinfos, parallel 

bieten wir die Kinderprogramme Chips 1, Chips 2 und 
Flips an

14.00 Uhr Gemeinschaftsstunde in Neuenstein
YouTube
Aus technischen Gründen wird nur noch die Predigt des jeweiligen 
Gottesdienstes auf unserem YouTube-Kanal „SV Öhringen“ ge-
streamt.
Für Kinder und Jugendliche
Unsere Angebote für Kinder und Jugendliche entnehmen Sie bitte der 
gemeinsamen Rubrik:
Angebote der Ev. Kirchengemeinde Neuenstein und der Süddeut-
schen Gemeinschaft für Kinder und Jugendliche.
Unsere Veranstaltungsorte und Ansprechpartner
Neuenstein, Schlossstr. 19/1
Öhringen, Weygangstr. 31
Gemeinschaftspastor Lukas Stelter Tel. 0151 57797994
Kinderreferent Gideon Sturm, Tel. 0179/4064222
Predigt-Telefon-Service (zum Ortstarif) 07941/6979350
mehr unter www.oehringen.sv-web.de
Die Süddeutsche Gemeinschaft ist ein freies Werk innerhalb der 
Evangelischen Landeskirche.

Kath. Frauenbund Hohenlohe 2.0
Frauenbund 2.0 Hohenlohe feiert Gottesdienst
„Freundinnen in der Fremde“ ist das Thema eines besonderen Got-
tesdienstes zu dem der Frauenbund 2.0 Hohenlohe am Sonntag, 
18. Juni 2023 um 18.00 Uhr in die Kath. Kirche St. Paulus in Künzel-
sau einlädt. Im Mittelpunkt des Gottesdienstes steht eine szenische 
Darstellung der Freundschaftsgeschichte von Rut und Noomi. Maria 
Warkentin aus Niederstetten stellt diese Frauenfreundschaft dar. Es 
geht um die Geschichte von Rut, der Moabiterin und ihrer Schwie-
gertochter Noomi, einer Israelitin. Eine alttestamentliche Geschichte 
aus dem Buch Rut, in der es um eine Freundschaft, um eine Weg-
entscheidung und um Respekt und Achtung geht, ganz unabhängig 
von der Herkunft der Frauen. Die musikalische Gestaltung übernimmt 
die Musikgruppe „Ad Libitum“. Zu diesem Gottesdienst mit Ein-Frau-
Theater, Musik, Gebet und anschließendem Austausch sind Frauen 
und Männer eingeladen.

Jugend und 
Soziales

Pflegestützpunkt Hohenlohekreis
Stettenstr. 32, 74653 Künzelsau
Neutrale Beratung im Vor- und Umfeld der Pflege
Telefon 07940/9355012, 9355013 oder 9355014
E-Mail: pflegestuetzpunkt@hohenlohekreis.de
Beratungsgespräche nach Terminvereinbarung auch in Öhringen, 
Poststraße 60

Schulsozialarbeit Neuenstein
Aktuelles aus der Schulsozialarbeit
Liebe Schüler/-innen und Eltern,
wir hoffen, ihr hattet schöne und erholsame Ferien.

Wie immer sind wir gerne für euch da – kommt also gerne bei uns im 
Büro vorbei, wenn ihr jemanden zum Reden braucht oder bestimmte 
Themen angehen wollt. Auch telefonisch, per E-Mail und MS Teams 
sind wir erreichbar, um euch bei den verschiedensten Themen und 
Herausforderungen zu unterstützen und weiterzuhelfen.
Elternabend Kl. 4 – 10 zum Thema „Cybermobbing und Medien-
nutzung“
Außerdem möchten wir alle Eltern der Klassen 4 – 10 herzlich zum 
Cybermobbing-Elternabend am Mittwoch, 21.6.2023 um 19.30 Uhr in 
der Aula der Schule Neuenstein einladen. Diese befindet sich unmit-
telbar nach dem Haupteingang.
Der Elternabend wird vielfältig gestaltet mit Infos der Schulsozialar-
beit zum Umgang mit dem Thema Cybermobbing an der Schule, 
unseren Schulungen, Präventionsangeboten etc. Außerdem wird das 
Programm Screenagers durch Lovis Reinelt und Katrin Jauernik-Rau-
schenberg vorgestellt. Anschließend wird Herr Weller vom Landes-
medienzentrum einen Input zu wichtigen Aspekten bei der Nutzung 
und dem Missbrauch von Smartphones sowie Regulierungsmöglich-
keiten, praktische Übungen und Anwendung halten. Bitte melden Sie 
sich bis spätestens Freitag, 16. Juni 2023 bei uns entweder telefo-
nisch oder per Mail mit folgenden Daten an: Name, Vorname; Name 
und Klasse des Kindes; Anzahl der Teilnehmer
Unsere Kontaktdaten
Tel. 07942/9420145
E-Mail: herzog@schulsozialarbeit-neuenstein.de, stelter@schulsozi-
alarbeit-neuenstein.de
Wertvolle Online-Angebote der Schulsozialarbeit
Ansonsten sind wie immer hilfreiche Tipps und Links auf unserer 
Homepage
www.schule-neuenstein.de unter dem Reiter „Schulsozialarbeit in der 
Corona-Zeit“ zu finden. Auch unser Instagram-Kanal „schulsozialar-
beitgmsnst“ bietet wissenswerte und unterhaltsame Beiträge.
Christine Herzog und Sophia Stelter

Kultur und Bildung

Akademie für Landbau und Hauswirtschaft Kupfer-
zell
Neue berufliche Perspektiven durch die Ausbildung zur Fach-
kraft für Hauswirtschaft
Informationsabend am 22. Juni – Ausbildungsstart im September 
2023
Am Donnerstag, 22. Juni 2023 findet um 18.00 Uhr ein Informations-
abend über die Ausbildung zur Fachkraft für Hauswirtschaft in den 
Räumen der Akademie für Landbau und Hauswirtschaft, Schlossstra-
ße. 1 in Kupferzell statt.
Im September 2023 startet an der Fachschule für Landwirtschaft, 
Fachrichtung Hauswirtschaft, ein neuer Lehrgang zur Fachkraft für 
Hauswirtschaft in Teilzeit. Bei der Ausbildung werden in rund 600 Aus-
bildungsstunden praktische Fertigkeiten und theoretische Kenntnisse 
vermittelt. Dabei werden Themen wie Ernährungslehre, Reinigung 
und Gestaltung, Gartenbau und Textilpflege, aber auch Betriebswirt-
schaft, Verbraucherkunde und Kommunikation behandelt. Durch die 
Verbindung zwischen theoretischen und praktischen Einheiten wer-
den die Kenntnisse vertieft und gleichzeitig der Bezug zur späteren 
beruflichen Tätigkeit hergestellt. Der Unterricht findet in Teilzeit, wö-
chentlich montagsabends und zweiwöchentlich dienstags, statt. Da-
durch kann der Schulbesuch auch berufsbegleitend erfolgen.
Bei ausreichender Erfahrung im hauswirtschaftlichen Bereich ist nach 
dem Abschluss zur Fachkraft für Hauswirtschaft die Weiterbildung zur 
Hauswirtschafterin oder zum Hauswirtschafter möglich.
Während der Ausbildung wird eine Projektarbeit erstellt. Die Schüler 
des letzten Jahrgangs zeigten in ihrer Projektarbeit, wie professionelle 
Hauswirtschaft nachhaltige Entwicklung fördert. Sie entwickelten und 
vermarkteten dabei hauswirtschaftliche Produkte aus Küche, Garten 
und Nähstube.
Weitere Informationen sowie die Anmeldeunterlagen gibt es beim 
Landwirtschaftsamt, Schlossstraße 3 in Kupferzell, E-Mail hauswirt-
schaft@hohenlohekreis.de oder Telefon 07940/181601.

Kirchliche Nachrichten
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Bestens informiert !
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Volkshochschule Öhringen
Außenstelle Neuenstein

Volkshochschule Öhringen
Geschäftsstelle Uhlandstraße 23, Öhringen
Tel. 07941/68-4250, Fax: 07941/68-4260
E-Mail: volkshochschule@oehringen.de
Sie fi nden uns im Internet unter www.volkshochschule-oehringen.de
Kulturhaus Alte Schule, Öhringer Str. 2, Neuenstein
Tel. 07942/940672, Fax 07942/941224
E-Mail: herbert.kuemmerle@oehringen.de
Bürozeiten der Außenstelle
Mo. 10.00 bis 11.30 Uhr und Do. 16.30 bis 18.00 Uhr
In den Ferien ist das Büro nicht besetzt.
Kurse
Politik – Gesellschaft – Umwelt
Lektürekurs zur deutschen Schrift des 19./20. Jahrhunderts für 
Fortgeschrittene
23110102, Dr. Thomas Kreutzer
Di., 20.6., 18.30 – 20.00 Uhr
5-mal, 40 €, Kulturhaus Alte Schule, Öhringer Str. 2
Babymassage für Mütter/Väter und ihre Babys
Inge Köger
23110543, Di., 27.6. bis 25.7., 10.00 bis 11.30 Uhr
23110544, Di., 27.6. bis 25.7., 14.30 bis 16.00 Uhr
23110545, Di., 1.8. bis 29.8., 10.00 bis 11.30 Uhr
23110546, Di., 1.8. bis 29.8., 14.30 bis 16.00 Uhr
5-mal, 50 €, Fichtenstraße 4, Neuenstein
Fahrradtour von Neuenstein in den Südwesten des Hohenlohe-
kreises
23110927, Herbert Kümmerle
So., 9.7., 10.00 bis 17.00 Uhr, 1-mal
Treff punkt: Kulturhaus Alte Schule, Öhringer Str. 2
Kultur – Kreativität
Selbst gemacht – Geld gespart
Reparaturen im Haushalt – kein Problem
23121015, Elisabeth Vandea
Mo., 26.6. und 27.6., 18.30 bis 21.30 Uhr, 2-mal, 68 €
Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Str. 2
Schreinerkurs – zusammenklappbares Beistelltischchen
23121016, Elisabeth Vandea
Mi., 28.6. und 29.6., 18.30 bis 21.30 Uhr, 2-mal, 68 €
Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Str. 2

Hohenloher Kulturstiftung

37. Hohenloher Kultursommer
Samstag, 17. Juni 2023, 18.00 Uhr
„Romantische Welten“
Gaildorf, Altes Schloss, Wurmbrandsaal
Trio Piacenza
Romantisches Schwelgen in Klaviertrioklängen
Mit dem Trio Piacenza ist eine junge Klaviertrio-Formation erstmals 
beim Hohenloher Kultursommer zu hören.
Konzertbeginn ist 18.00 Uhr. Pausengetränke sind im Kartenpreis in-
kludiert. Das Konzert fi ndet in Kooperation mit der Stadt Gaildorf statt.
Sonntag, 18. Juni 2023, 17.00 Uhr
„Bach in Cordoba“
Schloss Neuenstein, Rittersaal
Friedemann Wuttke, Gitarre/Lysandre Donoso, Bandoneon
Camerata Europeana
Hommagen an Orte, Instrumente und an Bach
Konzertbeginn ist um 17.00 Uhr.

Kamera läuft – Youngsters machen Kultur 2023
Am 18.6. fi ndet um 10.00 Uhr im Willkommenspunkt Öhringen mit 
„Kamera läuft“, einem Videoworkshop für Jugendliche, eine weitere 
Veranstaltung im Rahmen des Kulturfestivals für Kinder und Jugend-
liche „Youngsters machen Kultur“ statt. Durchgeführt wird die Ver-
anstaltung von Medienpädagoge Jürgen Vogel. Es sind keinerlei Vor-
kenntnisse oder Equipment benötigt und die Teilnahme ist kostenlos.
Die Teilnehmenden lernen, wie man mit einem einfachen Smartpho-
ne oder Tablet aufregende Videos drehen, bearbeiten und schneiden 
kann. Mit smarten Tipps und Tricks können die Teilnehmenden im 
Laufe der Veranstaltung ihren eigenen Kurzfi lm erstellen.

Karten und weitere Informationen gibt es bei der Geschäftsstelle in 
Künzelsau, Telefon07940/18-348, ggf. an der Abendkasse oder auch 
im Internet (platzgenau buchen unter 
www.hohenloher-kultursommer.de oder www.reservix.de)

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr 
Neuenstein

 

Abteilung Süd

Übung 
Am Freitag, 16. Juni ist um 19.30 Uhr Übung. Wer nicht kommt, mel-
det sich bitte ab.

Vereine

Musikverein 
Stadtkapelle Neuenstein e.V.

Nächste Probe
am Freitag, 16.6.2023 von 20.00 bis 22.00 Uhr im Vereinsheim
Terminvorschau
25.6.2023 Hocketse in Ohrnberg
2.7.2023 Begleitung Gottesdienst
7.7.2023 Heckenfest
29.7.2023 Ausfl ug
17.9.2023 60. Jubiläum Ihro
Kontakt
MV Stadtkapelle Neuenstein e.V.
Vorstand Öff entlichkeit
Sina Weckert, Mainhardtsall 7, 74632 Neuenstein
Tel. 0171/2267423, info@stadtkapelle-neuenstein.de

Jugendblasorchester 
Neuenstein e.V.

 

Musikproben
Am heutigen Freitag, 16. Juni 2023 fi nden folgende Musikproben 
statt:
17.00 bis 18.00 Uhr Jubo-Kids
18.00 bis 19.30 Uhr Jugendblasorchester
Ausflug mit Auftritt am Sonntag, 18. Juni 2023 nach Schrezheim
Der Musikverein aus Schrezheim (Nähe Ellwangen) hat uns zu 
seinem 50-jährigen Jubiläum eingeladen. Die Jugendkapelle aus 
Schrezheim hat vor ein paar Jahren bei unserem Jubo in Concert mit-
gewirkt. Nun steht der Gegenbesuch in Schrezheim an. Da Schrez-
heim etwas weiter weg ist, verbinden wir unseren Auftritt gleich mit 
unserem Ausfl ug. Wir starten am Sonntagvormittag um 9.15 Uhr am 
Vereinsheim. Zuerst ist unser Ziel Schwäbisch Hall. Wir werden dort 
gemeinsam Lasertag spielen. Weiter geht es dann nach Schrezheim 
in die Turnhalle. Dort essen wir zu Mittag, bevor wir von 14.00 bis 
16.00 Uhr zur Unterhaltung spielen. Nach unserem Auftritt fahren wir 
weiter in die Gemeinde Rosengarten. Dort fahren wir einen Grillplatz 
an und werden den Tag mit einer Wurst oder einem Grillkäse ausklin-
gen lassen.
Terminvorschau
18.6.2023 Ausfl ug mit Auftritt nach Schrezheim
25.6.2023 Sommerfest Seniorenzentrum
28.7.2023 Jubo-Open-Air
16.9.2023 Probetag Jubo
6. – 8.10.2023 Freizeit/Probewochenende
14.10.2023 Probetag Jubo-Kids
14.10.2023 Mitwirkung Jahreskonzert in Forchtenberg
21.10.2023 Jubo in Concert – In 80 Tagen um die Welt

Feuerwehr / Vereine
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Kontakt
Vorsitzende Astrid Schuh, Schlossstr. 9, 74632 Neuenstein, astrid.
schuh@jubo-neuenstein.de 
Kassiererin Gisela Dorsch, Reutweg 12, 74632 Neuenstein-Groß-
hirschbach, gisela.dorsch@jubo-neuenstein.de
Oder besuchen Sie uns einfach im Internet: www.jubo-neuenstein.de

Turn- und Sportverein
Neuenstein 1881 e.V.

Abteilung Boule

3. Spieltag Oberliga
Am Samstag, 10. Mai 2023 hatten wir eine kurze Anreise zum 3. 
Spieltag nach Öhringen.
Unsere Gegner waren der BC Öhringen1 (Tabellenzweiter) und der 
BV Heilbronn1 (Tabellendritter). Aufgrund unserer aktuellen Tabellen-
situation (2:3-Siege) mussten wir unbedingt mindestens eine Begeg-
nung gewinnen.
Zunächst traten wir gegen unseren Nachbarverein den BC Öhringen 
an, welche natürlich den entsprechenden Platzvorteil hatte. Aber un-
sere Triplette 1 machte kurzen Prozess und gewann sicher und ver-
dient mit 13:1. Die Triplette 2 hatte mehr zu kämpfen, konnte jedoch 
mit 13:9 den 2. Sieg einfahren. Der Anfang war gemacht und es sollte 
möglich sein eine Doublette zum Gesamtsieg zu gewinnen. Aber es 
kam anders als gedacht. Doublette 1 und 3 verloren jeweils deutlich 
mit 4:13. Es lag nun an der Doublette 2 den Gesamtsieg einzufahren. 
Hier sah es lange Zeit nicht danach aus – man lag mit 7:11 zurück. 
Durch einen Spielerwechsel und etwas Spielglück konnte diese am 
Ende sehr dramatische Begegnung schließlich mit 13:12 gewonnen 
werden. Vom gesamten Team fiel die vorhandene große Anspannung 
ab – der erste Sieg war geschafft.
In der 2. Begegnung mussten wir gegen unsere sehr guten Bekann-
ten des BV Heilbronn 1 auf den Platz. Hier wurden zunächst 2 sehr 
gute Tripletten geboten. Sehr umkämpft, aber letztendlich wurden bei-
de mit 13:6 und 13:7 gewonnen. Nun galt es wieder – wie gegen BC 
Öhringen – mindestens 1 Doublette „nach Hause zu bringen“. Alle 3 
Doubletten zeigten Boule auf sehr hohem Niveau. Jedes Spiel war 
an Dramatik nicht zu überbieten. Doublette 1 und 2 mussten leider je-
weils eine 11:13-Niederlage hinnehmen. Um den Sieg der gesamten 
Begegnung sicherzustellen gab unsere Doublette 3 alles was noch 
möglich war. Drama ohne Ende führte dann zum glücklichen, aber 
verdienten 13:11-Sieg. Der Jubel des Teams war unbeschreiblich. 
Es ist uns durch eine super Teamleistung tatsächlich gelungen beide 
Favoriten zu schlagen und uns mit nun 4:3-Siegen auf den 4. Tabel-
lenplatz zu verbessern.
Hervorzuheben ist noch, dass in beiden Begegnungen eine sehr gute 
Team-Kommunikation und Coaching von der Bank sicherlich zum 
guten Abscheiden beigetragen haben. Nicht zu vergessen, die super 
Unterstützung unserer „Zweiten“, die einen tollen Support geleistet 
hat.
Den verdienten Tagesabschluss feierten wir dann noch in Öhringen 
im Café de Paris, wo wir sehr gut bewirtet wurden und den Tag noch-
mals Revue passieren lassen konnten.
Eingesetzte Spieler/in
Wolfgang Anger, Jürgen Bertsch, Ursula Bertsch, Horst Bertsch, 
Klaus Blumenstock, Rudi Blumenstock, Jürgen Ehrhardt, Karin Küp-
per, Jürgen Weyreter
JW
Boule-Grümpelturnier
Wie schon bereits mehrfach veröffentlicht veranstaltet der BC 
Neuenstein am 24. Juni 2023 ein Boule-Grümpelturnier für 
Hobbyspieler*innen.
Spätester Treffpunkt: Samstag, 24.6.2023, 11.00 Uhr auf der Terrasse 
des Sportheims. Der Spielmodus sowie die Regeln werden nach Be-
endigung der Anmeldung bekannt gegeben. Kugeln werden gestellt 
– es können jedoch auch eigene mitgebracht werden.
Voranmeldung bis Sonntag, 18.6.2023, per Mail, jweyreter@t-online 
bzw. WhatsApp, 0152/02505432.
Spielgebühr bei Voranmeldung € 3,-, bei Anmeldung am Spieltag € 
5,-.
JW

Abteilung Fußball

Aktive
TSV Neuenstein – FV Künzelsau 4:1 (3:0)
Am letzten Spieltag konnte die erste Mannschaft erneut deutlich ge-
winnen. Der Sieg war von Beginn an ungefährdet. Schon nach fünf 
Minuten fiel der Führungstreffer. Jonas Müller erzielte nach einer hal-
ben Stunde das 2:0. Kurz vor der Pause war es Swen Heer, der auf 
3:0 stellte. Auch nach dem Seitenwechsel ging die Partie nur in eine 
Richtung. Pierre Sahin schoss das 4:0. Kurz vor dem Ende gelang 
den Gästen noch der Ehrentreffer.
Aufstellung
René Rimner – Simon Damm, Felix Klenk, Denis Sailer (77. Jean-
Luca Petraschka), Stefan Hessenauer (85. Michael Strecker), Jonas 
Müller, Oliver Schöne (46. Pierre Sahin), Sven Rimner, Swen Heer, 
Deniz Sahin (72. Luca Megerle), Lucas Sanwald
Tore
1:0 Eigentor (5.), 2:0 Jonas Müller (30.), 3:0 Swen Heer (43.), 4:0 Pi-
erre Sahin (81.), 4:1 (89.)
TSV Neuenstein II – TSV Braunsbach 4:5 (2:2)
Einige Tore gab es auch im Spiel der zweiten Mannschaft. Trotz der 
starken Leistung ging man am Ende leider leer aus.
Aufstellung
Leon Trefz – Yannik Zaiß (80. Marlon Petraschka), Florian Romeiks, 
Domenic Weyreter (57. Philipp Aschoff), Yannis Gaukel, Fabian Butz, 
Adrian Menzel (72. Christian Thomitzni), Martin Bühlmayer (72. Ste-
fan Lehr), Florian Langer, Florian Ilzhöfer, Lorenz Kühner
Tore
0:1 (5.), 0:2 (9.), 1:2 Domenic Weyreter (13.), 2:2 Fabian Butz (39.), 
2:3 (51.), 3:3 Fabian Butz (54.), 4:3 Adrian Menzel (54.), 4:4 (74.), 4:5 
(80.)
Frauen
Pink Ladies 1
Oberliga-Meister, württ. Meister und Aufstieg in die Regionalliga Süd.
Gratulation an unsere Pink Ladies.

Fotos: TSV Neuenstein
Nach Niederlage nun Fokus auf Relegation
SGM Neuenstein2/Kupferzell – SGM Weikersheim/Schäfters-
heim/Laudenbach 0:4
Auch wenn das Spiel nichts mehr entscheidet, wollten wir dennoch 
den Spaß und das gute Gefühl mit in die Relegation nehmen. So star-
teten wir die ersten 20 Minuten etwas holprig in die Partie. Die Gegner 
hatten viele Chancen, die sie nicht nutzen konnten. Nach der kurzen 

Vereine

Im Verein ist Sport am schönsten ...
Mach mit!
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Trinkpause kamen wir besser ins Spiel und versuchten uns gute 
Chancen zu schaff en, konnten jedoch keine davon nutzen. Vor der 
Halbzeitpause schwächelten wir und Weikersheim konnte in kurzer 
Zeit hintereinander zwei Tore erzielen. Mit diesem Schock versuchten 
wir in der Halbzeit erneut unsere Kräfte sammeln.
Zum Anfang der zweiten Halbzeit war es jedoch Weikersheim, das er-
neut traf. Nach dem 3:0 kamen wir nicht mehr richtig ins Spiel und so 
konnten unsere Gegner erneut den Ball zum 4. Gegentor versenken. 
So blieb es bis zum Abpfi ff . Damit heißt es mit dem heutigen Spiel 
abschließen und den Fokus auf die Relegation am nächsten Sonntag 
zu legen.
Trotz Niederlage sind wir stolz auf diese hervorragende Saison und 
konnten unseren Vizemeistertitel gebührend schaumig feiern.
Hier auch ein Dankeschön an den TSV Kupferzell – euch viel Erfolg 
in der nächsten Saison in der Bezirksliga der Herren – Glückwunsch 
zum Aufstieg.
Das erste Relegationsspiel fi ndet am Sonntag, 18.6.2023 um 15.00 
Uhr in Neuenstein statt.
Kommt und unterstützt uns auf dem Weg zum Aufstieg.

Im Auftrag Bildungs- und Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

LandFrauenverein Obersöllbach
 

Begegnungstreff en mit dem Landfrauenverein Sindringen
Am Montag, 19.6.2023 sind ab 18.30 Uhr die Sindringer Landfrau-
en bei uns zu Gast. Wir treff en uns am Alten Rathaus, um von dort 
aus in Fahrgemeinschaften zum Waldkindergarten beim Berghäusle 
zu fahren. Im Waldkindergarten bekommen wir eine kleine Führung. 
Danach werden wir einen kurzen Rundgang durch die Weinberge zu 
einem Weinberghäusle machen. Zum Abschluss gibt es im Alten Rat-
haus ein Vesper. Anmeldung bei Doris Steinleitner, Tel. 944244.

VdK Ortsverband Kirchensall

Tagesausfl ug
Am Morgen des 3. Juni 2023 ging es mit dem Bus durch die reiz-
volle Landschaft des Schönbuchs nach Bebenhausen, wo ein ge-
meinsames Frühstück eingenommen wurde. Danach war das Ziel 
die Universitätsstadt Tübingen. Nach einer interessanten Führung mit 
humorvollen Geschichten war noch Zeit, die Neckarstadt selbst zu 
erkunden. Wieder Richtung Heimat, über die schwäbische Albstraße, 
wurde noch ein Zwischenstopp in Trochtelfi ngen in einer Teigwaren-
fabrik und dem Barockmünster Zwiefalten eingelegt. Gestärkt durch 
die Abschlusseinkehr in Auenstein ging ein schöner und sonniger Ta-
gesausfl ug zu Ende.

Kulturbahnhof

Akustik-Duo „Forever Young“ am Sonntag, 18. Juni vor dem 
Kulturbahnhof

Das Akustik-Duo „Forever Young“
Foto: Rainert Gaukel
Am Sonntag, 18. Juni gastiert das Gitarrenduo „Forever Young“ vor 
dem Kulturbahnhof in Neuenstein. Gäste sind ab 11.00 Uhr herzlich 
willkommen. Wie im letzten Jahr gilt hier wieder das Format „Kultur 
triff t Streetfood“.
Ab 11.00 Uhr sind leckere Burger im Angebot, Burger mit bestem Bio-
Beef oder Veggie-Patty – natürlich, regional und hausgemacht – aus 
dem in der Szene bekannten Burgertruck.

„Forever Young“ startet ab 12.00 Uhr mit dem musikalischen Pro-
gramm. Das Akustik-Duo mit den beiden Musikern Reinhold Mathuni 
(Gitarre und Gesang) und Martin Herrmann (Bass, Gitarre, Mundhar-
monika und Gesang) spielt Songs von Bob Dylan, Towns van Zandt, 
Elton John, Neil Young und vielen mehr. Gerne spielt das Duo auch 
das eine oder andere eigene Stück. Die Musiker Reinhold Mathuni 
und Martin Herrmann spielen normalerweise in der Band „Stick in the 
mud“ im Genre „Rhythm ‚n‘ Blues“. Ihr Ausfl ug in die akustische Musik 
hält die Musiker eben „Forever Young“. Und das haben die beiden 
schon bei einigen erfolgreichen Auftritten gezeigt. Der Eintritt ist frei.
Rainer Gaukel, Kulturbahnhof Neuenstein e.V.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Öhringen

Senioren

Seniorenwanderung am 22.6.2023
Der Schwäbische Albverein Ortsgruppe Öhringen lädt zur Senioren-
wanderung am Donnerstag, 22. Juni 2023 auf dem Georg-Fahrbach-
Weg ein.
Es wird um 12.25 Uhr vom Busbahnhof am Hbf in Öhringen mit dem 
Bus nach Niedernhall-Giebelheide gefahren. Dort startet die fünf Ki-
lometer lange Wanderung nach Forchtenberg unter der Leitung von 
Cornelia Goldbaum.
Eine Abschlusseinkehr ist in Forchtenberg geplant. Die Gehzeit ist ca. 
2,5 Stunden. Um eine Anmeldung ab dem 19.6.2023 bei Frau Eva 
Wolber unter Tel. 07941/2927 wird gebeten.
Gäste sind willkommen.

Nachbargemeinden

Niedernhall

Vereine
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Landwirtschaft

Landwirtschaftsamt Hohenlohekreis
Versuchsfeldbesichtigungen mit Marktbericht
Veranstaltungen am 21. und 22. Juni zwischen Kupferzell und 
Füßbach
Die diesjährigen Feldbesichtigungen mit Fortbildung zum Pfl anzen-
schutz auf dem zentralen Versuchsfeld zwischen Kupferzell und Füß-
bach fi nden am Mittwoch, 21. Juni 2023 um 19.30 Uhr mit Marktbe-
richt der BAG Hohenlohe sowie am Donnerstag, 22. Juni 2023 um 
19.30 Uhr mit Marktbericht der LBV Schrozberg statt. Hierzu laden 
die Landwirtschaftsämter der Landratsämter Hohenlohekreis und 
Schwäbisch Hall gemeinsam mit den Vereinen Landwirtschaftlicher 
Fachbildung (vlf)) herzlich ein.
Vorgestellt werden die Landessortenversuche von verschiede-
nen Getreidearten und Raps. Zusätzlich ergänzen Anbauversuche 
zu Pfl anzenschutz und Düngung das Sortiment. Dieses Jahr sind 
Schauparzellen zu Nischenkulturen und über das Landesprogramm 
„FAKT“ förderbare Maßnahmen zu sehen. Noch anstehende Feldar-
beiten bei Mais und Zuckerrüben können in den benachbarten Praxis-
fl ächen angesprochen werden.
Die Pfl anzenproduktionsexperten der Landratsämter stehen für Dis-
kussionen und Fragen zur Verfügung. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Weitere Informationen erteilt das Landwirtschaftsamt des 
Hohenlohekreises unter Telefon 07940/18-1620, -1621 und -1622.
Voraussetzungen für mobile Schlachtung auf dem Betrieb
Mutterkuhhalter und Metzger informieren sich über mobile Schlach-
tung
Am Dienstag, 6. Juni 2023, fand um 19.00 Uhr eine Informations-
veranstaltung zum Thema mobile Schlachtung an der Akademie für 
Landbau und Hauswirtschaft in Kupferzell statt. Veranstalter war das 
Landwirtschaftsamt des Landratsamtes Hohenlohekreis, der Verein 
Hohenloher Weiderind und der Verband Landwirtschaftlicher Fachbil-
dung Baden-Württemberg (vlf).

Eine Vertreterin vom Landwirtschaftsamt begrüßte die 27 Teilnehmer 
und zeigte die Vorteile der Schlachtung ohne Tiertransport auf. Da 
das Tier vor Ort auf dem Hof geschlachtet wird, entfällt die Verladung 
und der Transport des lebenden Tiers. Die Verletzungsgefahr und der 
Stress der Tiere und ihrer Halter werden dadurch deutlich reduziert. 
Dies wirkt sich auf die Fleischqualität und Arbeitssicherheit aus.
Dr. Edwin Ernst, Referatsleiter am Ministerium für Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz, erklärte den Teilnehmern, wie die Schlach-
tung in der mobilen Einheit abläuft: Das Rind wird vom Landwirt in 
eine Fixiereinrichtung geführt und festgemacht. Der Metzger betäubt 
das Tier mit einem Bolzenschuss und entblutet es. Danach muss das 
Tier innerhalb zwei Stunden zum Schlachthof gefahren werden, wo 
es dann weiterverarbeitet wird. Diese Methode eignet sich für Be-
triebe, bei denen die Tiere nicht ganzjährig auf der Weide gehalten 
werden und deshalb eine Weideschlachtung mittels Kugelschuss 
ausgeschlossen ist.
Um diese stressvermeidende Schlachtung durchführen zu dürfen, be-
nötigt man folgende Voraussetzungen:
• Die Zulassung der mobilen Schlachteinheit durch das zuständige 

Veterinäramt
• Vereinbarung zwischen Tierhalter und zugelassenem Schlachthof 

und
• ein Nutzungskonzept über den Ablauf des Verfahrens
• Die Person, die die Betäubung und Tötung des Tieres übernimmt, 

muss die hierfür notwendige Sachkunde nachweisen können
Die verfahrenstechnischen Voraussetzungen wurden vom Amtstier-
arzt des Veterinäramts, Dr. Florian Metzger, erläutert. Kollegin Dörte 
Paschen und Amtsleiter Dr. Helmut Stoff el beantworteten die Fragen 
der Teilnehmer über die Besonderheiten im Hohenlohekreis. Außer-
dem erkundigten sich die Landwirte auch verstärkt nach den Kosten 
für das Verfahren.
Zu guter Letzt lies Friedrich Hack vom Lindelberg die Landwirte und 
Metzger an seinen Erfahrungen teilhaben. Er ist selbst Landwirt und 
Metzger und hat bereits eine Genehmigung zur mobilen Schlachtung 
erhalten. Anhand von Bildern zeigte er wie er seinen Schlachtanhän-
ger selbst konzipiert hat und welche Vor- und Nachteile dieser bei der 
praktischen Umsetzung mit sich bringt. Besonders das Tierwohl und 
die damit verbundene einwandfreie Qualität des Fleisches ist ihm 
wichtig.
Bei der Veranstaltung konnten die Teilnehmer sich über die Vorrauset-
zungen der mobilen Schlachtung informieren und so entscheiden, ob 
diese Methode zum ihrem Betrieb passt.
IG Schwein besucht innovative Schweineställe
Zukunftsorientierte Ideen für die Betriebe der Hohenloher 
Schweinebauern
Am Donnerstag, 1. Juni 2023 trafen sich die Mitglieder der Interes-
sensgemeinschaft Schwein (IG Schwein) zur jährlichen Lehrfahrt und 
dem Besuch von zwei sauenhaltenden Betrieben.
Auf dem ersten Betrieb in Eglingen im Landkreis Heidenheim zeig-
te Junglandwirt Tobias Urban den neuen Abferkelstall. Dieser wurde 
2021 konzipiert und besteht aus 36 Abferkelbuchten pro Abteil mit ei-
ner sinnvoll aufgebauten freien Abferkelung, bei der sich Muttersau 
und Ferkel dauerhaft frei bewegen können. Die Teilnehmenden wa-
ren ebenfalls vom Lüftungssystem des Stalls beeindruckt, bei dem 
eine ganzfl ächige kontinuierliche Deckenbelüftung für ein angeneh-
mes Stallklima ohne Zugluftzonen sorgt. Jedes Abteil im Stallgebäu-
de hat zudem einen Durchgang zum außenliegenden Strohbereich, 
welcher von den Sauen dauerhaft gut angenommen wird. Durch das 
vergrößerte Platzangebot im Freien steht jeder Sau dadurch über-
durchschnittlich viel Bewegungsfreiheit zur Verfügung.
Die zweite Anlaufstelle der Lehrfahrt war der Betrieb von Michael 
Färber in Böhmenkirch im Landkreis Göppingen. Färber baute 2020 
einen neuen Ferkelaufzuchtstall, in welchem die Ferkel komplett auf 
Stroh gehalten werden und das Stallklima sich durch die off ene Stall-
bauweise selbst regelt. Im Winter besteht die Möglichkeit, den Stall 
über Fußbodenheizung auf den Liegefl ächen zu wärmen. Gemistet 
wird der Stall mehrmals die Woche, sodass den Ferkeln stets ein fri-
sches Strohbett zur Verfügung steht.
Die Besichtigung endete an den verschiedenen Verkaufsautomaten 
des Betriebs, in welchen Färber eigene Wurstwaren, eigene Eier und 
weitere eigene Produkte verkauft.
Mit vielen neuen Ideen und Eindrücken sowie guten und konstrukti-
ven Gesprächen endete eine kurzweilige und informative Lehrfahrt für 
die Schweinebauern des Hohenlohekreises.

Nachbargemeinden / Landwirtschaft
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Kosten: 10,00 Euro pro Person
Anmeldung: per Mail alexandra@nagelsberger-schloss.de
oder telefonisch 07940/5499977, mobil 0151/75065859
Kräuterplausch in Nagelsberg
Bei jedem Nagelsberger-Schloss-Kräuterplausch gibt es eine interes-
sante Pfl anze, welche ich dir bei Kräutertee und Keksen vorstellen 
möchte.
Sonntag, 18. Juni, Minze – verschiedene Arten und Sorten
Sonntag, 16. Juli, Basilikum – verschiedene Arten und Sorten
Wo: Nagelsberger Schloss 2
Zeit: 11.00 bis 12.00 Uhr
Kosten: 5,00 Euro pro Person
Anmeldung: per Mail alexandra@nagelsberger-schloss.de
oder telefonisch 07940/5499977, mobil 0151/75065859

4. Scheunenfest der Schwimmbadkicker Hes-
selbronn

Wissenswertes

Haller Akademie der Künste
Veranstaltungsort: Haller Akademie der Künste, Im Haal 14, 74523 
Schwäbisch Hall
Termin: Montag,19.6.2023, 18.00 Uhr
Referent: Michael Klenk
Vortrag: Der Trojanische Krieg in Musik und bildender Kunst, Teil XIV, 
Achills Rache für den Tod seines Freundes Patroklos. Mit neuer Rüs-
tung zieht er los, um Hektor zu töten. Er schändet seine Leiche – und 
erst auf den Bittgang des Königs Priamos hin gibt er diese an die 
trauernden Trojaner zurück. Mit dieser sehr emotionalen Erzählung 
endet Homers Ilias. Der Trojanische Krieg allerdings geht weiter. Die 
begleitenden Musikstücke zum Trojanischen Krieg stammen von Fa-
zil Say, der kürzlich im Carmen-Würth-Saal in Künzelsau gastierte.

Evangelisches Bauernwerk Hohebuch e.V.
Hohenloher LandTour - Erneuerbaren Energien auf der Spur am 
Samstag, 24. Juni 2023 von 9.30 bis 16.30 Uhr
Bauernland Hohenlohe – leistungsstark und innovativ. Gilt das auch 
für die Erzeugung von erneuerbaren Energien? Wind-, Sonne- und 
Wasserkraft und Biogas, was ist der richtige Energiemix für eine si-
chere und ökologisch nachhaltige Energieversorgung? Wir besuchen 
Hohenloher Energie-Projekte und gehen dabei auch der Frage nach, 
welche Möglichkeiten und Herausforderungen für die Landwirtschaft 
mit dem Ausbau der erneuerbaren Energien einhergehen.
Leitung: Wilfried Häfele 
Kosten: 62,00 € inkl. Verpfl egung für SLP-Mitglieder 57,00 €
Anmeldung und Infos jeweils
Ländliche Heimvolkshochschule Hohebuch, 74638 Waldenburg, Tel. 
07942/107-0, Fax: 07942/107-20, info@hohebuch.de, www.hohe-
buch.de

Regionales

BUND-Kreisgruppe Hohenlohe
Ausstellung „Blühende Heuwiesen“ in Künzelsau
Wir alle empfi nden eine bunte Blumenwiese als wunderschön oder 
erinnern uns mit Freude an den Duft von frischem Heu. Leider wer-
den diese artenreichen Heuwiesen immer seltener. Woran mag das 
liegen?
Wenn es um den Schutz der Artenvielfalt geht, hat die Landwirtschaft 
ein schlechtes Image. Dabei konnten artenreiche Wiesen, die so 
enorm wichtig für Schmetterlinge, Wildbienen und Heuschrecken 
sind, erst durch die Landwirtschaft entstehen.
Auch heute sind solche Wiesen typischer Bestandteil unserer Kultur-
landschaft. Ohne den menschlichen Eingriff  würden diese Wiesen 
verbuschen. Die Kräuter und Gräser würden durch Gehölze und Bü-
sche verdrängt. Die Heuwiesen brauchen also eine ganz bestimmte 
Bewirtschaftung, die jedoch leider für viele Landwirte nicht rentabel 
ist; und so sind große Flächen mit „mageren Flachland-Mähwiesen“ 
verloren gegangen.
Wer mehr über den Lebensraum Heuwiese erfahren möchte, kann 
sich in Kürze eine Ausstellung anschauen, die die BUND-Kreisgruppe 
Hohenlohe im Monat Juli in Künzelsau zeigt (ehemaliges Modehaus 
Demuth, Keltergasse 54, Nähe Johanneskirche).
Eröffnung: Mo., 3. Juli 2023 um 18.00 Uhr
Ausstellung geöffnet: mittwochs, donnerstags und samstags von 
15.00 bis 17.30 Uhr und sonntags von 9.30 bis 12.00 Uhr sowie von 
15.00 bis 17.30 Uhr. Der Eintritt ist frei.
Finissage: Sa., 29. Juli 2023 um 17.00 Uhr
Dienstags bis freitags ist die Ausstellung vormittags für Schulklassen 
bzw. Gruppen reserviert. Eine Anmeldung dafür ist unter bund-hohen-
lohe@email.de notwendig.

Kulturkneipe Gleis 1
Samstag, 17.6.2023 ab 20.30 Uhr
The Blacks
Tom-Petty-Cover-Band
Weitere Infos unter: www.gleis1.net

Naturführer Hohenlohe
Rund um Nagelsberg – botanische Führung
Ich lade dich auf eine ebenso spannende wie faszinierende Reise 
in das Reich der wilden Pfl anzen ein. Während der zweistündigen 
Wanderung lernen wir die Kräuter- und Heilpfl anzen mit allen Sinnen 
wahrzunehmen, zu erkennen, zu benennen und im Alltag einzuset-
zen. Anschließend mixen wir aus den gesammelten und besproche-
nen Kräutern einen „wilden Smoothie“, einen „wilden Salat“ oder eine 
„wilde Kräuterbutter“ her.
Sonntag, 2. Juli 2023
Treff punkt: Kelter Künzelsau-Nagelsberg
Zeit: 10.00 bis 12.00 Uhr
Dauer: ca. 2 Stunden
Leichte bis mittelschwere Wanderung

Regionales
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• 2 Stiele Minze
• 500 g Quark, 20 oder 40 % Fett, je nach Geschmack
• 2 EL Wasser, ca.
• 1 Biolimette, Saft und Schale davon
• etwas Salz
• etwas Pfeffer
• etwas Zucker

Für die Küchlein:
• 600 g Erbsen frisch oder TK (5 min in Salzwasser blanchiert 

und abgeschreckt)
• etwas Salz
• 3 Lauchzwiebeln
• 1 Knoblauchzehe
• 1 Stück Ingwer, ca. 2 – 3 cm
• 6 EL Rapsöl oder anderes Pflanzenöl, ca.
• 4 Eier (Größe M)
• 100 g Mehl
• etwas Pfeffer
• Öl

Zubereitung
1. Für den Kräuterquark Dill, Schnittlauch und Minze abbrau-

sen, trockenschütteln und fein schneiden.
2. Quark mit etwas Wasser (nach und nach zugeben, evtl. wird 

mehr oder weniger Wasser gebraucht), Kräutern, Limetten-
saft und -schale, Salz, Pfeffer und etwas Zucker cremig rühren. 
Den Quark bis zum Servieren ziehen lassen.

3. Die frischen Erbsen in kochendem Salzwasser ca. 1 – 2 Minu-
ten blanchieren (TK-Erbsen auftauen lassen).

4. Erbsen herausheben, kalt abbrausen und abtropfen lassen.
5. Lauchzwiebeln, Knoblauch und Ingwer putzen bzw. schälen 

und alles sehr fein schneiden.
6. In einer Pfanne 1 EL Öl erhitzen. Lauchzwiebeln, Knoblauch 

und Ingwer darin ca. 1 – 2 Minuten andünsten. Vom Herd zie-
hen und etwas abkühlen lassen.

7. Die Hälfte der Erbsen fein pürieren. Das Püree mit dem Lauch-
zwiebelmix, Eiern und Mehl verrühren. Zum Schluss die gan-
zen Erbsen unterheben. Mit Salz und Pfeffer würzen.

8. Das übrige Öl portionsweise in einer beschichteten Pfanne 
erhitzen. Die Erbsenmasse mit einem Esslöffel portionieren 
und in die Pfanne geben. Von jeder Seite ca. 2 – 3 Minuten 
goldgelb backen. So verfahren, bis der Teig verbraucht ist. Die 
Erbsenküchlein evtl. warmstellen.

9. Quark erneut verrühren und abschmecken. Mit den Erbsen-
küchlein anrichten und servieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbischofs-
heim
How ist works - Sicher und souverän im Vorstellungsgespräch
Online-Veranstaltung am 29. Juni
Eine gute Qualifikation reicht oft nicht aus, man muss diese dem Ge-
genüber im Vorstellunggespräch auch überzeugend rüberbringen 
können. In einem Webinar mit Personalmanagerin Denise Städele 
erhalten die Teilnehmenden einen kompakten Überblick, wie sie im 
Vorstellungsgespräch einen guten Eindruck hinterlassen können. Die 
Referentin spricht über die perfekte Vorbereitung und den typischen 
Ablauf eines Vorstellungsgespräches. Dabei geht sie auch auf die Un-
terschiede von digitalen und Live-Gesprächen ein. Die Teilnehmen-
den lernen, überzeugend über sich selbst zu sprechen und erfahren, 
worauf Personaler achten.
Die Veranstaltung findet online am Donnerstag, 29. Juni von 16.00 
bis 18.00 Uhr statt. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, daher ist eine 
Anmeldung unter https://eveeno.com/biz+donna_vorstellungsgesp-
raech erforderlich.
Die Veranstaltung findet im Rahmen der Veranstaltungsreihe BiZ und 
Donna statt. Zielgruppe sind Menschen, die sich beruflich orientieren 
wollen oder einen (Wieder-)Einstieg in den Beruf planen. Veranstalte-
rinnen sind die Agenturen für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbischofs-
heim und Heilbronn sowie die Kontaktstelle Frau und Beruf Heilbronn-
Franken.

Aus dem Verlag
Honig-Senfbutter
Diese Honig-Senfbutter ist schnell und einfach zubereitet. Sie 
passt toll zu dunklen Sauerteigbroten oder Laugengebäck.
Zubereitungszeit: 20 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: pro Portion (20 g): Kcal: 79, KJ: 329, E: 0 g, F: 8 g, KH: 0 g
Koch/Köchin: Timo Böckle

Zutaten
• 200 g Sauerrahmbutter
• 4 TL Blütenhonig
• 4 TL Senf grob (alternativ Dijonsenf)
• 1 Prise Salz

Zubereitung
1. Die Butter in eine Schüssel geben und bei Raumtemperatur 

weich werden lassen.
2. Die Butter mit der Hand kneten bis diese eine cremige Konsis-

tenz angenommen hat (Handschuhe verwenden).
3. Blütenhonig und Senf zugeben und alles gut verkneten. Mit 

etwas Salz abschmecken. Die Honig-Senfbutter in kleine 
Schälchen abfüllen und abdecken oder in Pergamentpapier 
wickeln. Die Butter hält sich mindestens 2 Wochen im Kühl-
schrank. Diese kreative Butterspezialität passt hervorragend 
zu dunklem Vollkornbrot.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Erbsenküchlein mit Kräuterquark
Caroline Autenrieth macht saftige Erbsenküchlein mit einem 
würzigen Kräuterquark. Schnell, einfach und absolut delikat.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 45 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: pro Person: Kcal: 461, KJ: 1933, E: 26 g, F: 22 g, KH: 37 g
Koch/Köchin: Caroline Autenrieth

Zutaten

Für den Kräuterquark:
• 0,5 Bund Dill
• 1 Bund Schnittlauch

Wissenswertes

Wassonstnochinteressiert

An unsere Leser, Autoren und Kunden 

Sämtliche Dienste und Funktionen in Artikelstar 
werden von Donnerstag, 15.06.2023 ab 17:00 Uhr 
bis Freitag, 16.06.2023, 23:59 Uhr abgeschaltet.

Am Samstag, 17.06.2023, ist Artikelstar in vollem 
Umfang wieder erreichbar.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Wartungsarbeiten
Artikelstar

www.nussbaum-medien.de
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Löse Coupons auf deinem Smartphone und unterwegs ein.

Nutze die Live-Map, um
Coupons in deiner Nähe
zu entdecken und direkt

einzulösen.

In unserer Nussbaum Club App
findest du immer die aktuellen
Artikel aus dem Nussbaum Club

Magazin.

Nimm an regelmäßigen
und tollen

Gewinnspielen teil.

Mehr als 7.500 2:1-Coupons
Stöbere in mehr als 7.500 2:1-Coupons zu Themen wie
Freizeit, Essen & Trinken oder Reisen und finde den pas-
senden Coupon für dich. Suche nach bestimmten Orten
oder Partnern, filtere nach Kategorien oder speichere dei-
ne eigenen Favoriten, um deinen Coupon wiederzufinden.

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 2:1-Coupons kostenlos.

SPARE MIT DEM NUSSBAUM CLUB

Spare mit dem Nussbaum Club und lade
dir jetzt kostenlos die Nussbaum Club
App herunter!
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https://nussbaumclub.net/nbc-0010-03/
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Lösung:„PaulaskleineFreunde“:PaulaspieltheutemitneunFreunden.

Mit wie vielen ihrer kleinen Freunde
spielt Paula heute?

Paulas kleine Freunde

© van Hoorn/DEIKE
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SENIOREN & STEUERN
www.lokalmatador.de/webcode/profil-37419/

Ist die Energiepreispauscha-
le steuerpflichtig?
Die Energiepreispauschale, die
bei Rentenbezug ausgezahlt
wurde, ist steuerpflichtig und
erhöht den Jahresbruttorenten-
betrag. Dadurch kann es auch
zu einer erstmaligen Rentenbe-
steuerung kommen. Ist bereits
eine Energiepreispauschale bei
einem steuerpflichtigen Arbeits-
lohn ausbezahlt worden, ist die-
se bereits durch den Arbeitgeber
besteuert worden.

Ist die EPP auch bei Pauschal
besteuertem Arbeitslohn
(Minijob) zu versteuern?
Bei Arbeitnehmern, die aus-
schließlich pauschal besteuerten
Arbeitslohn aus einer kurzfristi-
gen oder geringfügigen Beschäf-
tigung erzielen und im gesamten
Jahr 2022 keine weiteren Ein-
künfte als Arbeitnehmer oder
Selbstständiger haben, ist die
EPP nicht steuerpflichtig. Somit
ist auch die EPP, die ein Rentner
zusätzlich für einen Minijob er-
hält, nicht steuerpflichtig.

In welchem Jahr ist die EPP
zu versteuern?
Eine Besteuerung erfolgt bei Ar-
beitnehmern und Selbständigen
mit der Einkommensteuerver-
anlagung für 2022, auch wenn

die EPP erst in 2023 oder ggf.
später zufließt. Das sonst gel-
tende Zu- und Abflussprinzip
ist hier nicht anzuwenden. Die
Besteuerung der EPP für Rent-
ner erfolgt hingegen im Jahr der
Zahlung.

Ich habe die EPP erhalten,
wo muss ich sie in der Ein-
kommensteuererklärung
angeben?
Gar nicht. Das Finanzamt be-
rücksichtigt diese bei der Steuer-
erklärung automatisch.

Was kann ich tun, wenn ich
bisher noch keine Energie-
preispauschale erhalten
habe?
Rentnerinnen und Rentner, die
die Energiepreispauschale trotz
bestehenden Anspruchs nicht
erhalten haben, können einen
Antrag auf nachträgliche Aus-
zahlung stellen. Der Antrag ist
noch bis zum bis 30. Juni 2023
bei der Deutschen Rentenversi-
cherung Knappschaft-Bahn-See
in 44781 Bochum zu stellen.

Was passiert, wenn ich die
Energiepreispauschale als
Rentnerin oder Rentner
erhalte, obwohl ich die
Energiepreispauschale für
Erwerbstätige oder als Emp-
fänger von Sozialleistungen

Bund der Steuerzahler
Baden-Württemberg e.V.
Lohengrinstr. 4
70597 Stuttgart
info@steuerzahler-bw.de
www.steuerzahler-bw.de

Visitenkarte

Energiepreispauschale für Rentner: Das ist steuerlich wichtig!
Im Dezember 2022 haben die meisten Rentner der gesetzlichen Rentenversicherung die Energiepreispauschale (EPP) ausbezahlt be-
kommen. Dies hat nun Folgen für die Einkommensteuererklärung 2022. In diesem Zusammenhang kamen zahlreiche Fragen auf. Der
Bund der Steuerzahler gibt im nachfolgenden Text die wichtigsten Antworten. Darüber hinaus bietet der BdSt den kostenlosen Ratgeber
„Senioren und Steuern“ an, der beim Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg unter der gebührenfreien Rufnummer 08000 767778
bestellt werden kann.

bereits erhalten habe?
Die Zahlungen schließen ei-
nander nicht aus. In beiden
Personenkreisen kann man an-
spruchsberechtigt sein. Sollten
jedoch mehrere Renten bezogen
werden (z. B. Altersrente und
Witwenrente), wird die Energie-
preispauschale nur einmal ge-
zahlt.

Ich habe noch eine geringfü-
gige Beschäftigung (Mini-
job). Mein Arbeitgeber hat
die Energiepreispauschale
nicht bezahlt.Wie komme ich
an die Pauschale aus dieser
Tätigkeit?
Die Energiepreispauschale kann
über die Einkommensteuer-
erklärung beantragt werden.
Dazu muss die Anlage Sonstiges
ausgefüllt werden. Rentner mit
Minijob können die EPP somit
zweimal erhalten.

Wichtige Informationen zu wei-
teren steuerlichenThemen bietet
Ihnen der umfangreiche Rat-
geber „Senioren und Steuern“

Senioren
und Steuern

Tipps und
Informationen

des Bundes der Steuerzahler.
Er klärt unter anderem darüber
auf, wann man als Rentner eine
Steuererklärung machen muss
und für welchen Senior welche
der zahlreichen steuerlichen Ab-
zugsmöglichkeiten eine Option
sein könnte.

Kostenlosen Ratgeber
jetzt bestellen!
Kostenlos bestellbar ist dieser
Ratgeber des Bundes der Steuer-
zahler unter der gebührenfreien
Rufnummer 08000 767778.
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QR-Code scannen
für mehr Infos

zu Ihrem
Abonnement

Das alles ist in Ihrem NUSSBAUM+ Premium-Abonnement enthalten.

Mit den Magazinen
„Heimat entdecken“ –
Nussbaum Club Special
(4x/Jahr) für die Freizeit
inspirieren lassen

Im Alltag mit mehr als
7.500 Nussbaum Club
Coupons sparen und
regelmäßig an Gewinn-
spielen teilnehmen

Ihr Amtsblatt regelmäßig
in Ihren Briefkasten erhal-
ten und online als ePaper
auf Lokalmatador.de lesen

Zusätzlich 380 Amtsblätter
und Lokalzeitungen
als ePaper auf
Lokalmatador.de lesen

1. Lokal 2. Regional

DAS BESTE IN BADEN-WÜRTTEMBERG

Heimat
entdecken

Den Norden Baden-Württembergs im Blick

Glänzen(d)

GIN IST IN
HOCHPROZENTIGES
AUS DEM LÄNDLE

NICHTS WIE RAUS
DIE EVENT-HIGHLIGHTS

IM FRÜHSOMMER

FREIZEITSPASS PUR
DIE SCHÖNSTEN
AUSFLUGSZIELE

durch Vielfalt

NUSSBAUM CLUB SPECIAL

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos.

MIT

Highlights
AUS DER

METROPOLREGION
RHEIN-NECKAR!

Mai 2023

ONLINE-AUSGABE 3. Freizeit 4. Coupons

01

Mustertag, 01.01.2023

www.mustergemeinde.deAMTSBLATT
Lokale Informationen aus Ihrem Wohnort

Blutspendetermin in der

Gemeindehalle

Straßensperrung

Hauptstraße

Bücherflohmarkt

am Sonntag
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Seniorenausflug am

Samstag
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Foto: kasto80/iStock/Getty images Plus

Wochenmarkt: Jeden Samstag

auf dem Marktplatz

Mustertag,  01.01.2023

www.mustergemeinde.deAMTSBLATT
Lokale Informationen aus Ihrem Wohnort

Foto: kasto80/iStock/Getty images Plus

Wochenmarkt: Jeden Samstag 

auf dem Marktplatz

Lokal und
regional immer
bestens informiert
– alles in einem Abonnement
Außerdem sparen Sie mit 7.500 Coupons und
werden für Ihre Freizeit inspiriert.
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Die 10 schönsten Festi-
vals in Baden-Württem-
berg im Überblick mit
Infos zu Line-Up, Daten
und Wissenswertes fin-
den Sie entweder über
den QR-Code oder auch hier:

Endlich Sommer! Musikfans werden in
den letzten Jahren wohl eines besonders
vermisst haben: die Festivals. 2022 liefen
die ersten Events wieder an, dieses Jahr
ist wohl endgültig wieder Rückkehr zum
Normalzustand angesagt.

Die Branche ist noch immer stark ge-
beutelt von den Krisen der letzten Jahre.
Nach der Pandemie und der Ukraine-Krise
regieren bei vielen immer noch Vorsicht
und ein doppelter Blick in den Geldbeu-
tel. Das machte sich auch in der hiesigen
Festivallandschaft bemerkbar: Statt das
verschobene 25-jährige Jubiläum endlich
zu zelebrieren, wurde das Balinger Metal-
Festival „Bang your Head“ im Mai von den
Veranstaltern abgesagt und wird auch
zukünftig nicht mehr stattfinden. Explo-
dierte Kosten, Preiskampf und Konkur-
renzdruck nennen die Macher als Gründe
hierfür.Schade,dochmitdem„RockofAges“
haben die Fans härterer Klänge wenigs-
tens eine Alternative vor Ort.

AB IN DEN SÜDEN
Andere Traditionsfestivals finden die-
ses Jahr wieder in gewohntem Umfang
und ohne besondere Auflagen statt: zum

Beispiel das Southside Festival in Neuhau-
sen ob Eck. Auf dem ehemaligen Flugplatz
tummeln sich vom 16. bis 18. Juni zum 23.
Mal wieder internationale und nationale
Top-Acts der Rock- und Indieszene, unter
anderem werden die Ärzte, Peter Fox,
Kraftklub und Muse für Stimmung sorgen.

MUSIK IM QUADRAT
In Mannheim, immerhin UNESCO City of
Music, kann man im Juni gleich mehr-
fach feiern: Beim Zeltfestival Rhein-
Neckar haben die Macher auch dieses Jahr
auf dem Maimarkt-Gelände wieder eine
wilde Mixtur aus Genres, etablierten
Bands und neuen Acts angerührt. Vom
Bläser-Sound über Mundart-Rock bis zu
Soul, Funk und Hip Hop ist dort alles ver-
treten – und zwar bei jedem Wetter, denn
die Konzerte der Reihe finden allesamt
im großen Kuppelzelt statt, sodass der
Regen draußen bleibt.

Beim Maifeld-Derby zeigen die Macher,
dass sich Mannheim nicht vor interna-
tionaler Konkurrenz verstecken muss,
wenn sich Newcomer und Legenden von
Electro bis Indierock im Kuppelzelt, der
Fackelbühne oder im „Parcours d’Amour“

getauften Reitstadion die Ehre geben.
Hier ist auch Camping möglich.

LUDWIGSBURG (BA)ROCKT
Zum 11. KSK musicOpen verwandelt
sich der Schlosshof vom 29. Juli bis zum
5. August beim 11. KSK Music Open in eine
Open Air-Bühne. Vor der barocken Kulisse
geben sich dieses Jahr Pop-Titan Dieter
Bohlen, die Punkrocker von den Broi-
lers, Nachwuchsstar LEA und angesagte
Electro Acts die Klinke in die Hand.

ENDORPHIN PUR
Auf dem Hockenheimring, bereits traditio-
nell Heimat musikalischer Groß-Events,
gibt es dieses Jahr eine Premiere. Im Line-
Up beim Glücksgefühle-Festival: zahlrei-
che international und national bekannte
Künstler. Unter anderem werden das Duo
Milky Chance, Rapper Marteria, die Donots
oder DJ Steve Aoki die Bühne am Hocken-
heimring rocken. Erhältlich sind sowohl
Tages- als auch Wochenendtickets. Neben
den Top-Acts hat auch der Rummel auf
dem Festivalgelände einiges zu bieten. Bei
Kartbahn, Yoga-Sessions, Open-Air-Kino
und vielem mehr ist wohl für jeden was
dabei. (jr/jer)

FREIZEIT

SOMMERZEIT IST FESTIVALZEIT:
DIE SCHÖNSTEN MUSIKFESTIVALS IM LAND

Schweißtreibend: 2023 wird
der Hockenheimring wieder zur

Festivalbühne.

In Mannheim sorgt Jan Delay
beim Zeltfestival für Stimmung.

Fotos: jr/NM-Archiv

https://lokalmatador.net/festivals
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STELLEN

TRAUER

Tag & Nacht (07942) 94 08 84

Hintere Straße 32, 74632 Neuenstein

www. bestattungen-heigold.de

Helfen

Beraten

Begleiten

markt-mediaservice@nussbaum-medien.de
www.nussbaum-medien.de

Sonderthemen im Juli
Mit unseren Sonderthemen erreichen Sie Ihre Kunden zielgenau!

KW Sonderthema

27
 Bauen &Wohnen
 Essen & Genießen im Freien
 Reise & Freizeit

28
 Auto & Zweirad
 Fit & gesund
 Gartenparadies

29
 Aktiv in die Zukunft: Senioren heute
 Haus & Energie
 Immobilien kaufen - mieten - leben

30
 Job & Karriere - Metallberufe
 Rechtsanwälte in der Region
 Schulanfang (gewerblich)

*Erscheinung NUR in Amtsblättern und Lokalzeitungen der Standorte St. Leon-Rot und Bad Rappenau

Wir beraten Sie gerne!

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Ausbildung zum/zur Anerkennungspraktikant/in Kirchliche Verwaltungsstelle | Heilbronn Schwaigern 106205542

stellv. Bauamtsleiter/in Gemeindeverwaltung Untereisesheim Untereisesheim 106202300

Betreuungskraft Stadt BadWimpfen BadWimpfen 106194766

Techniker + Monteur/Helfer Sun-Protect GmbH Ilsfeld 106248704

Erzieher/in Stadtverwaltung Neuenstadt a. K. Neuenstadt am Kocher 106087197

Baumaschinenführer/Radladerfahrer AKG | Achauer Kompostierungs GmbH & Co.KG Pfaffenhofen 106087174

Sachbearbeiter/Kundenberater im Kundenservice BGV Badische Versicherungen Karlsruhe 105565010

Servicetechniker für den Bereich Mobility Benway Industrial Services GmbH München, Stuttgart, Hessen, NRW 104789024

jobsuchebw.net/traumjob-heilbronn

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

Haushaltshilfe in Neuenstein
gesucht. 5 Stunden pro Woche. Haushalt mit Hund. An-
meldung als Minijobber. Stundenlohn VB. Tel. 0174-
3622889. Ich freue mich auf Ihren Anruf.

www.nussbaum-medien.de

Chiffre-Anzeigen
Wichtige Information des Verlags

Sie möchten auf eine Chiffre-Anzeige antworten?

Bitte vergessen Sie nicht, die Chiffre-Nr. anzugeben.
Nur so können wir Ihr Interesse schnell an den
Inserenten weiterleiten.

Anzeige schAlten?
Unsere Mediaberater von Nussbaum Medien

Bad Rappenau stehen Ihnen gerne zur Verfügung.

telefon 07136 9503-10Telefon 07264 70246-0

20 |



Anzeigenneues  stadtblatt  •  16. Juni 2023  •  Nr.  24

Ausbildung beim Landratsamt
vielfältig - interessant - zukunftssicher
Ausbildung:

 Beamter im mittleren Verwaltungsdienst (m/w/d)

 Verwaltungsfachangestellter (m/w/d)

 Kaufmann für Büromanagement (m/w/d)

 Vermessungstechniker (m/w/d)

 Geomatiker (m/w/d)

 Straßenwärter (m/w/d)

Studium:

 Public Management

 Soziale Dienste in der Jugend-,

Familien- & Sozialhilfe

 Bauingenieurwesen,

Fachrichtung Öffentliches Bauen

Weitere Informationen auf www.hohenlohekreis.de
oder direkt bei der Ausbildungsleitung Viola Rüger:
07940 18 –1730
ausbildung@hohenlohekreis.de

Wer im ö� entlichen Dienst tätig ist, übernimmt aktiv Verantwor-
tung und trägt dazu bei, dass das hohe Niveau der Infrastruktur in 
Deutschland erhalten bleibt und weiter verbessert wird. Angestell-
te im ö� entlichen Dienst können sich sicher sein, einen wichtigen 
Beitrag zu leisten – egal, in welchem Tätigkeitsfeld.

Im ö� entlichen Dienst gibt es 
viele spannende Berufsfelder 
und tolle Karrieremöglichkei-
ten. Hier kann man aktiv dazu 
beitragen, dass unsere Gesell-
scha�  gut funktioniert und alle 
Bürgerinnen und Bürger best-
möglich versorgt werden. Egal 
ob in Ämtern und Behörden, 
Schulen, Krankenhäusern, bei 
der Feuerwehr oder der Polizei 
– im ö� entlichen Dienst arbei-
ten tagtäglich engagierte Men-
schen daran, dass alle wichtigen 
Leistungen reibungslos funkti-
onieren. Im ö� entlichen Dienst 
arbeitet man in der Regel unbe-
fristet und hat somit eine hohe 
beru� iche Stabilität. Es gibt eine 
tari� iche Bezahlung, die sich 
nach der entsprechenden Besol-
dungsgruppe richtet. Die Bezah-
lung ist somit transparent und 
nachvollziehbar.

Gute Aussichten
Die Jobaussichten sind momen-
tan besonders gut, da vielerorts 
nach quali� ziertem Personal 
gesucht wird. Der ö� entliche 
Dienst hat sich in den letzten 
Jahren stark modernisiert und 
bietet nun unter anderem eine 
bessere Work-Life-Balance, un-
befristete Festanstellungen, gute 
Weiterbildungsmöglichkeiten 

und eine attraktive Bezahlung. 
Die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter können hier Verant-
wortung übernehmen und die 
Zukun�  aktiv mitgestalten. Die 
Digitalisierung schreitet auch im 
ö� entlichen Dienst voran, wo-
durch immer versierteres Per-
sonal benötigt wird. Es gibt viele 
Ausbildungsmöglichkeiten und 
auch Quereinsteiger sind herz-
lich willkommen.

Vielfalt in jeder Hinsicht
Vielfalt wird großgeschrieben 
und jeder ist dazu aufgerufen, 
sich zu bewerben – unabhän-
gig von Geschlecht, Nationali-
tät oder Handicap. Außerdem 
bieten sich viele Aufstiegs- und 
Entwicklungsmöglichkeiten, so-
wohl in fachlicher als auch in lei-
tender Hinsicht. Im ö� entlichen 
Dienst geben jeden Tag unzäh-
lige Menschen ihr Bestes, damit 
wirtscha� liche und technische, 
soziale und auch kulturelle Leis-
tungen jederzeit zur Verfügung 
stehen und dort ankommen, 
wo sie gebraucht werden. Der 
ö� entliche Dienst bietet eine 
Vielfalt an Arbeitsbereichen und 
Aufgaben, sodass jeder die Mög-
lichkeit hat, einen Bereich zu 
� nden, der zu seinen Interessen 
und Fähigkeiten passt. (ao)

Jobs im ö� entlichen Dienst � nden Sie auch auf
www.jobsuche-bw.de/stellenangebote/oe� entlicher-dienst/

Jobs mit Verantwortung

Foto: scyther5/iStock/thinkstock

Foto: nd3000/iStock/Getty Images Plus

JOB & KARRIERE
ÖFFENTLICHER DIENST
www.jobsuche-bw.de/
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AUTO

IMMOBILIEN-VERKÄUFE
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Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Ford
Mitsubishi

Nissan
Opel

Peugeot
Renault
Skoda
Toyota

Oldtimer

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

EXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

GEWÄHRLEISTUNG BEIM
IMMOBILIENKAUF/-VERKAUF
- KÖNIGSKINDER
Beim Verkauf werden offensichtliche Mängel im Zuge der
Übergabe einer Bestandsimmobilie im Protokoll festgehal-
ten und entweder über einen reduzierten Preis abgegolten
oder durch den Verkäufer beseitigt. Zeigen sich nach dem
Kauf eines bebauten oder unbebauten Grundstücks oder
einer Eigentumswohnung Mängel, stellt sich für den Käu-
fer häufig die Frage, ob er Rechte gegen den Verkäufer
geltend machen, und für den Verkäufer folglich, ob er
Ansprüche des Käufers abwehren kann. Um Unstimmig-
keiten und darauffolgende Konflikte zu vermeiden, ist ein
Haftungsausschluss beim Immobilienverkauf gesetzlich
geregelt, werden im Kaufvertrag Punkte zur Mängelhaf-
tung genau deklariert. Der Verkauf einer Bestandsimmobi-
lie erfolgt unter Ausschluss jeglicher Gewährleistung, der
Verkäufer verpflichtet sich aber unter anderem, alle ihm
bekanntenMängel an der Immobilie offen zu legen. Unsere
„Königskinder Immobilien“-Makler beantworten für Sie
gerne weitere offene Fragen zur Thematik der
Gewährleistung beim Immobilienkauf/-
verkauf - sprechen Sie uns an!

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

DS WOHNBAU GMBH . Haagweg 35 . 74613 Öhringen
07941-92930 . info@dswohnbau.de . www.dswohnbau.de
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ÖHRINGEN
Hundertwasserstr. 44 | Mannlehenfeld II

BERATUNGEN VOR ORT
DIENSTAG 20.06., MITTWOCH 21.06.

und DONNERSTAG 22.06.2023
von 17-19 UHR

KfW Effizienzhaus 55 EE
(nach GEG 2020)

Leben in der Großen Kreisstadt Öhringen: Moderne 3½-Zimmer-
Eigentumswohnungen mit Terrasse/Balkon, Tageslichtbad mit
bodenebener Dusche, Badewanne & Handtuchheizkörper, Gäste-
WC, elektrische Rollläden, Aufzug in alle Etagen, moderne Ener-
gietechnik, Videosprechanlage mit Farbdisplay, BHKW/Fußbo-
denheizung, eigener Kellerraum, Tiefgarage, Außenabstellplätze
& vieles mehr! Innenausbau begonnen.

Baugrundstück für Einfamilienhaus/Doppelhaus
in Friedrichsruhe zu verkaufen!
In ruhiger Südlage im gewachsenenWohngebiet, ca. 760 m²
Grundstücksgröße, erschlossen
Zuschriften unter Chiffre CD-B061/05201 an
NUSSBAUMMEDIEN Bad Rappenau GmbH & Co. KG,
Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau

ANZEIGENSCHLUSS
für Neuenstein
MITTWOCH 12:00 Uhr
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VERANSTALTUNGEN

- DIALYSE
- CHEMO
- REHA
- BESTRAHLUNG

Transfer

Kupferzell
www.Transfer-Pratz.de
07944 942484

Pratz Krankenfahrdienst

Für Sie geöffnet:
Mo. - Do. 08:30 - 12:30 Uhr
und 13:30 - 18:00 Uhr,
Fr. 08:30 - 14:30 Uhr.
Samstag 08:30 - 12:30 Uhr.

Hörgeräte LANGER GmbH & Co. KG

Haagweg 38 • 74613 Öhringen 07941 985056

Wir sind
MEGA
stolz

darauf!

Wir renovieren, modernisieren
und bauen neu nach Maß

Türen•Küchen•Treppen•
Fenster•Decken•uvm

Sommerfest

Tag der

offenen Tür

• Renovierungsschau

• Betriebsbesichtigung

• Snacks & Getränke

Ihr persönliches
Begrüßungs-

geschenk
liegt schon für

Sie bereit!

Schreinerei und
PORTAS Fachbetrieb
Dieter Huber GmbH
Oberes Hag 5
Mulfingen-Jagstberg
Tel. 0 79 38 - 99 24 70 + 264

Samstag 17. Juni und
Sonntag 18. Juni jeweils
von 12–17 Uhr

10:00 Uhr Festgottesdienst
13:00 Uhr Orgelkonzert in der Klosterkirche
14:00 Uhr Festnachmittag mit Musiktheater
16:30 Uhr a cappella Ensemble Cant’ella

187. Lichtensterner Jahresfest

Sonntag | 25. Juni 2023

ab 11 UhrMittelaltermarkt, Kinderreiten, Hüpfburg,
Bücherflohmarkt, Mitmachzirkus, Regenbogenatelier,
Rodeo-Reiten, Bastelaktionen, Essen und Trinken,
Sonne, Spaß und mehr
Im Klosterhof 10 · 74245 Löwenstein · www.lichtenstern.de

SCHNUPPERKURS

weitere Termine unter

www.sfg-hn.de

SAMSTAG 17. JUNI 2023, 9 –13 UHR

SCHULGELDREDUZIERUNG

AB SEPTEMBER 2023

DAS BK FÜR FOTOGRAFIE
UND DIGITALE MEDIEN

Das Hotel am Schloss-Team braucht
Verstärkung für

Abendservice
(18- 22 Uhr abends)
auf 520-€-Basis

Ansprechpartnerin Frau Sampian-Friese
Hintere Straße 18-20 · 74632 Neuenstein
Tel. 07942 - 2095 · Fax 07942 - 4084
www.hotel-neuenstein.de

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Balkonkraftwerke: Einfachere Regeln – mehr Leistung
Laut Solarpaket I soll es neue Regeln für den Anschluss und Betrieb von Balkonkraftwerken geben: mehr Leistung 
wird erlaubt – ein Schukostecker reicht zukünftig. Noch vor der Sommerpause soll das Gesetz beschlossen werden.

Grüner Strom vom eigenen 
Balkon mit einer kleinen So-
laranlage – gerade in Zeiten 
von Gasknappheit und hohen 
Strompreisen ist diese Option 
sowohl für Eigentümer als 
auch Mieter interessant. 

Bisher galt es dabei aber einige 
Hürden zu überwinden, was 
Anmeldung, Anschluss und Be-
trieb anging. Die neuen Regeln, 
die noch vor der Sommerpause 
im Kabinett beschlossen wer-
den sollen, machen es zukünf-
tig gerade auch für Mieter we-
sentlich einfacher.

Im Einzelnen:
 ■ Die Meldepflichten werden 

vereinfacht bzw. gestrichen
 ■ Rückwärtsdrehende Zähler 

werden vorübergehend ge-
duldet

 ■ Aufnahme von Steckersolar 
in den Katalog privilegierter 
Maßnahmen im Wohnungsei-

gentumsgesetz (WEG) sowie im 
Bürgerlichen Gesetzbuch (BGB)

 ■ Schukostecker wird als „En-
ergiesteckvorrichtung“ eben-
falls zugelassen

 ■ Einspeise-Schwelle wird von 
600 W auf 800 W erhöht

 ■ Balkon-PV-Anlagen werden 
nicht rechtlich zusammenge-
fasst

Mehr Leistung sinnvoll?
Je nach Ausrichtung der Mo-
dule oder beispielsweise auch 
bei Verschattung, kann die 
Ausbeute selbst im Sommer 
bei kleineren Anlagen (2 Mo-
dulen) deutlich unter der 
Einspeisegrenze liegen. Hier 
bieten sich Balkonkraftwerke 
mit einer höheren Leistung 
bis zu 1.500 Watt an, die auch 
bei schlechten Wetterverhält-
nissen, Verschattung oder im 
Winter die Einspeisegrenze 
von 600 Watt bzw. zukünftig 
800 Watt erreichen können.  

Je nachdem, wie man den 
Strom über den Tag verteilt 
nutzt, kann es auch sinnvoll 
sein, den (überschüssigen) 
Strom tagsüber zu speichern 
und dann abends zu verbrau-
chen. Solche Anlagen mit Spei-
cher sind zwar deutlich teurer, 
können sich aber langfristig 
trotzdem rechnen, da man an-
sonsten den überschüssigen 
Strom an seine Stromanbieter 
quasi verschenkt. 

Die alten Stromzähler dürfen 
zwar in einer Übergangszeit 
bald auch rückwärts laufen, je-
doch nur solange, bis die Zäh-
ler ausgetauscht werden.
Die Preise sind überschaubar: 
300-Watt-Module samt Wech-
selrichter sind einschließ-

lich Montagevorrichtung ab 
350 Euro erhältlich und er-
zeugen je nach Standort bis 
zu 300 Kilowattstunden Strom 
im Jahr. Die meisten Modelle 
bewegen sich in einem Preis-
rahmen zwischen 400 und 
1.000 Euro, je nach Leistung 
und Zubehör. Der Preisrahmen 
reicht bis knapp 3.000 Euro.

Kommunale Förderungen
Immer mehr Städte und Ge-
meinden in Baden-Würt-
temberg bezuschussen die 
Anschaffung von Mini-Solar-
anlagen. Die Antragstellung 
ist meist unkompliziert, in 
vielen Fällen reicht eine Rech-
nungskopie und ein Fotonach-
weis über die sachgemäße An-
bringung. (mw)

Foto: Erdark/E+/Getty Images

 Die Details zu den neuen Regeln und welche Städte 
in Baden-Württemberg Zuschüsse gewähren, 
erfahren Sie über diesen Link:

https://lokalmatador.net/balkonkraftwerk/

HAUS &
ENERGIE
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Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch
auf Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über
41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann
man reden!

Telefon: 07944 94 233-0
hohenlohe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Küchenstudio

Felix-Wankel-Str. 4 · Neuenstein

www.gebert-online.de

Tel. 0 79 42/91 10-0

Geflügelauslieferung
DO, 22.6. + 13.7. + 3.8.2023
Kirchensall, Rathaus 13.00 Uhr
Neuenstein,WLZ/Bahnhof 13.15 Uhr

Geflügelzucht J. Schulte · Tel. 05244-8914 · www.gefluegelzucht-schulte.de

Junghennen usw.
BITTE VORBESTELLEN!

Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Wir beraten Sie persönlich zuhause oder bei uns vor Ort.

Polstereihandwerk
mit Tradition

Seit 1934

e

Gemüsebau Roth GbR · Eichhof 1 · 74632 Neuenstein · Tel. 07942 -2284
www.gemuesebau-roth.de · Instagram: gemuesebauroth

Öffnungszeiten:
Di. & Fr. 8.00 - 12.30 & 13.00 - 18.00 Uhr

Blattsalate, Tomaten,
Gurken, Paprika, Zucchini,
Aubergine u. v. m.

Bitte beachten: der Flohmarkt findet nur bei gutem
Wetter statt!

Stand-Aufbau ab 7 Uhr möglich. Die Standmiete
beträgt 15€.
Den gesamten Erlös der Standmiete spenden wir an
die Tafel in Öhringen!

Stand-Reservierung bitte per E-Mail:
michael.doeffinger@rewe-kaufleute.com

Döffinger‘s
Flohmärktle
am 23.07.2023 von 9 bis 16 Uhr
auf dem Rewe Parkplatz,
Kirchensaller Str. 59

Genieße
unsere gegrillte

n
Köstlichkeiten,

Kaffee &
Kuchen

Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
Kirchensaller Str. 59 • 74632 Neuenstein Die REWE-App

Alle Angebote immer dabei.%

DÖFFINGER
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